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* Mannheim , 7. Jan . Ueber ein Schadenfeuer in einer herrschaft¬
lichen Billa wird gemeldet : Eine Weihnachtsbescherung, die in der
Villa des Hetrn Dr . Richard Labenburg stattfand , sollte einen höchst
bedauerlichen Ausgang nehmen. Das Ehepaar Dr . Richard Ladenburg
hatte eine Anzahl armer Kinder zu sich geladen, um dieselben mit
Weihnachtsgaben zu beschenken. Aus irgend einer , noch nicht aufge¬
klärten Ursache , fiel der brennende Weihnachtsbaum um und die Lich -
ter desselben setzten die Vorhänge und die Draperien in Brand . Man
suchte sofort die Flammen zu ersticken, aber leider vergeblich . In erster
Linie hatte man sich bemüht, die Kinder , denen beschert werden sollte'— es waren deren 16 — in Sicherheit zu bringen . Alle Kinder
konnten unversehrt ins Freie geschafft werden. Unterdessen hatte das
Feuer mit Blitzesschnelle um sich gegriffen . Die mittlerweile alarmierte
Berufsfeuerwehr traf bald auf der Brandstätte ein und griff das
Feuer energisch an . Dasselbe war aber schon ziemlich weit vorge¬
schritten. Der Brand griff durch die offen stehenden Türen in drei
weitere Räume über . Die Flammen schlugen aus allen Fenstern
heraus . Die Löschmannschaft setzte zuerst die Automobilspritze in
Tätigkeit . Es wurden sodann auch noch die Hydranten in Anspruch
ĝenommen, so daß das Feuer mit drei Strahlen bearbeitet werden
konnte . Das Feuer dehnte sich auf die hallenartige Diehle aus und
teilte sich der in das zweite Geschoß der Villa führenden Treppe mit .

'Oben wurde auch ein Wohnraum von den Flammen ergriffen . Schließ¬
lich gelang es der Berufsfeuerwehr , das Feuer zu unterdrücken. Ins¬
gesamt wurden 5 Räume vom Feuer zerstört . Der verursachte Schaden
'dürfte ein ganz bedeutender sein. Barg doch die Villa viele Kostbar-
keilen der deutschen und fpeziel der englischen Dekorationskunst. Ob¬
wohl Gebäude und Einrichtung versichert sind , dürfte dem Eigentümer
'der Billa infolge der Zerstörung vieler Kunstgegenstände doch ein großer
Schaden erwachsen .
i * Mannheim, 7 . Jan . Ein frecher Raubanfall wurde gestern abend
vor einem Hause der Beethovenstraße verübt . Als die dort ' wohnende
Ehefrau Gander aus dem Hofe heraustrat , entriß ihr ein unbekannter

im Alter von 17— 18 Jahren das Handtäschchen mit einem Jn -
>halte von 1300 Ji . Der jugendliche Räuber ergriff eiligst die Flucht und
konnte bis jetzt nicht ermittelt werden. — Der Fabrikarbeiter Johann
Guthier aus Lampertheim stürzte gestern in einer Fabrik auf Wohl¬
gelegen beim Einhängen des Fahrstuhls samt demselben ca . 6 Meter hoch
ab und erlitt eine schwere Gehirnerschütterung , sowie eine Rückgratver-
sstauchung und sonstige Verletzungen.

* Weinheim, 6 . Jan . Als dieser Tage der Taglöhner Spät von
hier mit seiner Braut eben auf dem Standesamt sein Aufgebot bestellt
hatte, wurde er, noch bevor er das Rathaus verlassen hatte , verhaftet .
Er war cm einem Diebstahl und Einbruch beteiligt gewesen . Die Braut
mußte ohne ihren zukünftigen Eheherrn den Heimweg antrcten .
. ch: Assamstadt , 6 . Jan . Gestern fand im Gasthaus zum „Straußen "

hier eine sehr gut besuchte Versammlung statt , in welcher die Erbauung
seiner Staatsbahn von Rosenberg über Merchingen durch das Erlenvach-
M über Oberndorf, Neunstetten, Assamstadl nach Mergentheim besprochen
'wurde . Herr Landtagsabgeordneter Ratschreiber Leiser in Sindolsheim
sprach über den Nutzen einer Bahn , über die zu machenden Schritte und
über die Opfer , die bei einem Bahnbau zu bringen sind ; auch nahm er

, diesbezügliche Wünsche und Anträge entgegen. Mgemein wurde der
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Wunsch geäußert , eine Bahnverbindung , die für unfern Ort und die
ganze Gegend von sehr großem Nutzen wäre , zu erhalten . Man ist be¬
reit , das Gelände unentgeltlich zu stellen und außerdem einen nennens¬
werten Betrag zu leisten. Es wurde beschlossen, ein Komitee zu bilden,
das die nötigen weiteren Schritte tun soll. Hoffentlich versagt auch die
Regierung ihre Unterstützung nicht .

+ Gaggenau, 6. Fan . Gestern abend veranstaltete der „Sänger¬
bund" Gaggenau ein sehr vielbesuchtes Konzert mit nachfolgendemTanz -
kränzchen . Die erste Nummer des Programms „ Hymne" (Männerchor
mit Musikbegleitung) v. Hz . E. z. Sachsen wurde prächtig wiedergegeben.
Der Dirigent des Vereins , Herr Oberlehrer Leiber, der die Chöre ein¬
studiert hatte , verdient« lebhafte Anerkennung dafür . In dem H . K .
Schmidschen Chor „Drei Rosen und drei Lilien " zeigte sich der Chor
von seiner besten Seite . Einen besonderen Reiz hatte der Abend durch
das Auftreten der Karlsruher Konzertsängerin Frl . El . Maschke erhalten ,
welche mit ihrem prächtigen Mezzosopran Lieder von Cornelius ,
Schubert, Schumann, Clara Faist usw . in voller Tonreinheit und mit
großem Verständnis für die Komposition zum Vortrag brachte. Da
Frl . El . Maschke zu ihrer gesanglichen Tüchtigkeit eine äußerst sym¬
pathische Erscheinung ist, so wird sie sicher eine oft und gern gehörte
Sängerin im Konzertsaale werden. Der gestrige Abend hat . daher
von neuem gezeigt , daß Herr Oberlehrer Leiber nicht allein bestrebt ist,
immer weiter und tiefer seine Sänger in die Kunst des Gesanges ein¬
zuweihen, sondern , daß er es auch versteht , in Verbindung mit dem
Vorstande des Vereins , Herrn Sebastian Fütterer , einen Konzertabend
zu veranstalten, welcher mit der Genugtuung, daß er allgemein be-
friebigt hat , verlaufen ist.

T . Vom Sand , 7. Jan . Das herrliche Wetter am letzten Sonntag
hat manchen Touristen trotz der Kälte auf die Höhe gelockt. So fanden
sich auch auf dem Kurhotel Saud außer solchen, welche die Tage zwischen
Neujahr bis Dreikönigstag in dem gastlichen Hotel mit Familie zuzu¬
bringen pflegen , ziemlich Passanten ein. Als ersten am Sonntag früh
konnten wir Se . Exzellenz Freiherrn von Marschall im Hotel Sand be¬
grüßen , welcher schon mit dem Frühzug um 6 Uhr von Karlsruhe ab¬
gefahren und allein über die bereisten Gertelbachfälle gestiegen schon
nach halb 10 Uhr auf dem Sand frühstückte , um nach
Lichtental werter zu wandern. Wohl um sich für die
demnächstige Eisenbahndebatte vorzubereiten und zu stärken . —
Die Schneeverhältnisse hier oben sind minimal , daß Skiläufer und Rodler
(der Sandwirt hat eine Rodelbahn angelegt ) noch nicht auf ihre Rech¬
nung kommen , dagegen werden Spaziergänge auf den Mehliskopf
( 1012 Meter ) , oder Badener Höhe ( 1004 Meter ) oder Hornisgrinde
( 1166 Meter ) mit Damen ausgeführt . Der herrliche Sonnenschein,
die frische, stärkende Lust, auf den Spaziergängen die gute Verpflegung
und Behaglichkeit in dem mit Dampfheizung und elektrischem Licht ver¬
sehenen Hotel, machen jedem das Scheiden von hier sehr schwer , wo
man sich so gerne einmal gründlich ausruhen möchte , wenn die Pflichten
nicht rufen würden, bei den Kindern die Schule, bei den Erwachsenen
der Beruf. >

A Rheinbischofsheim , 5. Jan . Ein ungewöhnlich großer Leichen¬
zug bewegte sich gestern nach dem Friedhofe unseres Dorfes . Herr Real¬
lehrer Keller wurde zur letzten Ruhe gebettet. Dem Sarge voraus schritt
der Militärverein mit umflorter Fahne ; dem Sarge folgten das gesamte
Lehrerpersonal der Realschule mit den Schülern , Vertrete ? der Forst¬
berkindung „Hubertia " aus Karlsruhe u . a . m . Aus dem Lebenslauf
des Verstorbenen sei erwähnt : Keller absolvierte unter Direktor Leutz
das Seminar I Karlsruhe , wurde dann Unterlehrer in Sulzfeld , Pforz¬
heim und Kleinkems und kam dann am 16 . April 1876 als Lehrer an
die Höhere Bürgerschule in Rheinbischofsheim , an welcher er bis zu
seinem Tode mit großem Erfolge wirkte. Keller genoß allgemeine Ach¬
tung . Das Vertrauen seiner Mitbürger berief ihn in den Bürgeraus¬
schuß, in den Kirchenausschutz und in den Kirchengemeinderat. Ueberall
füllte er seinen Platz aus und rechtfertigte das Vertrauen , das man in
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ihn gesetzt hatte . Im Jahre 1881 wurde er zum Hauptlehrer an der
Höheren Bürgerschule ernannt ; 1890 bestand er das Reallehrerexamen .
Von S . K . H . dem Großherzog Friedrich I . erhielt er die Jubiläums¬
medaille und 1906 das Ritterkreuz vom Zähringer Löwen. Der Orts¬
geistliche , Herr Pfarrer Kamm , widmete dem Verstorbenen aufgrund des
Psalm 31 einen tief empfundenen Nachruf . Der Vorstand der Real¬
schule, Herr Professor Wagner, rühmte die Lehrereigenschaften und die
Pflichttreue des Verstorbenen und legte am Grabe einen Kranz nieder.
Ebenso legten noch Kränze nieder : ein Schüler der obersten Klasse im
Namen der Schüler, die Verbindung „Hubertia "

, welcher der Sohn des
Verstorbenen als Mitglied cmgehört , Herr Reallehrer Keller von der
Realschule Kehl im Namen des Reallehrervereins , Herr Dr . Pax , Vor¬
stand der Realschule Kehl, im Namen der Anstalt, der Militärverein
Rheinbischofsheimund die Lesegesellschaft Rheinbischofsheim.

O Tennenbronn b . Schramberg ( Schwarzw. ) , 6. Jan . Der hiesige
Gesangverein „ Eintracht" veranstaltete im Saale des Gasthauses zum
„ Engel " dahier eine Christbaumfeier, verbunden mit Liedcrborträgen
und theatralischen Aufführungen. In anbetracht seines kurzen Be¬
stehens leistete der Verein unter seinem Dirigenten , Herrn Hauptlehrer
Pfeuder , ganz erfreuliches . Auch die Schwänke und die Couplets fanden
den Beifall des Publikums.

* Faulenfürst ( A . Bonndorf) , 6 . Jan . Bei der Bürgermeisterwahl ,
ivurde Ratschreiber Jsele zum Ortsvorsiand gewählt.

* Konstanz, 7 . Jan . In dem schweizerischen Grenzorts
Ellighausen ist am letzten Samstag abend eine grauenhafte
Mordtat verübt worden. Die 63jährige Elisabeth Ludwig , eine
Witwe , die ein einsames Häuschen vor dem Orte bewohnt , wurde
bei einer befreundeten Familie zu Besuch erwartet . Die sonst
recht pünktliche Frau kam aber nicht, was den Anlaß zu Nach¬
forschungen gab. Die Türe des Häuschens war geöffnet . Ein
Suchender stieß plötzlich mit dem Fuß an einen mit Teppichen
verdeckten Gegenstand. Als ein Licht gebracht wurde, erkannte
man unter den Tüchern den bereits erstarrten Leichnam der
Witwe . Die Schädeldecke war mit einem schweren Gegenstand ,
Beil oder Hammer, zertrümmert worden . Der Täter scheint es
auf Geld abgesehen gehabt zu haben, denn die Behältniffe waren
sämtlich dnrchwühlt. Der Raubmörder konnte noch nicht er¬
griffen werden.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 7. Januar .

— Die Königin von Schweden traf heute vormittag 10 Uhr
hier ein und wurde vom Großherzogspaar und der Großherzogin
Luise begrüßt.

X Auszeichnung . Die Firma Emfl Grotzkopf u . Salomon Sigrist ,
Glasmalerei hier, erhielten auf der Sonder - Ausstellung, für christliche
Kunst zu Aachen 1907 die silberne Medaille.

+ Auf der städtischen Straßenbahn wurden im Monat November
im ganzen 1 081 657 (1 101 661) Personen befördert. Die Einnahmen
beliefen sich auf 92,496 Mark ( 87,736 Mark) . Die Zahl der abgefah¬
renen Wagenkilometer betrug 231 672 ( 241 118 ) .

A Soziale Fürsorge . Bei der städtischen Sparkasse betrug die Zahl
der Einlagen im Monat November 3860 ( 1906 3609 ) mit einem Ge¬
samteinlagebetrag von 473,946 Mark ( 511,662 Mark ) . Davon ent¬
fallen 109,192 Mark ( 116,607 Mark) auf 546 ( 422 ) Neueinlagen .
Abhebungen fanden 2669 ( 2333) statt, im Betrage von 507,690 Mark
( 627,064 Mark) .

□ Tie Volkslesehalle in der Zähringerstraße wurde im Monat No¬
vember von 6 304 ( 1906 6238) Personen besucht. — Die Zahl der Be¬
sucher der Bolkslesehalle in der Schützenstraße stellte sich auf 837 ( 1343 ) .
In der Frequenz letzterer Lesehalle ist demnach dem Vorjahre gegenüber

»

Theater , Kunst uud Wissenschaft .
-r . Karlsruher Konzerte. Im Saale des Großh . Konservatoriums

fetzte gestern Herr Walter Petzet seinen Beethoven - Zyklus fort .
In diesem sechsten Abend erschienen die kleinen Sonaten op . 49 , Nr . 1
und 2 , und op . 54 und dazwischen die oft gespielte, dem Grafen Wald¬
stein gewidmete 6 -dur -Sonate (op . 53 ) . Während in dem letztge¬
nannten Klavierwerk die Herbheit und Gedankentiefe d' s , Meisters
Packendsten Ausdruck gesunden, sind die Sonatinen in leichte und an¬
mutige Gewandung gekleidet .Wir hörten gestern von op . 49 die 6 -m.oII
und 0 -dur -Sonate , die Herr Walter P e tz e t in bester Disposition und
klarer Distion spielte. Das Andante der ersten Senate wurde mit
reichem Verständnis für seine Klangschörcheiten und das Rondo Allegro
mit seinen heiteren Tanzweisen, mit feiner rythmischer Empfindung zum
Vortrag gebracht . Auch die 0 -dur ist ein ungemein ansprechendes,
liebenswürdiges Werk. Das Allegro,dessen bielverzweigte Formensprache
d̂eutlich dargebracht wurde, gefiel ausgezeichnet und fand besonders leb¬
haften Beifall, wie das denn auch bei der Waldsteinsonate und dem op.
.64 - (F -dur ) der Fall war . Andere Verpflichtungen verhinderten uns
dem Konzerte vollständig beizuwohnen. — Zum Besten
des hiesigen Vinzentiusvereins fand am gleichen Abend im
großen Museumssaal ein Konzert statt , das sich eines sehr zahlreichen
Besuches zu erfteuen hatte . Frl . Thilla Meyer - Kageneck bot
Lieder von Schubert, Grieg , Strauß , Reger und eine anmutige Ver¬
tonung ihrer Schwester, Frl . E . Meyer-Kageneck. Die junge Dame , die
ihren Teil trotz einer Indisposition lobenswert durchführte, fand den
lebhaftesten Beifall des Publikums . Mit Rezitationen einer Reihe ba¬
discher Dichter, Otto Michaeli, Alfred Beetschen , H.Beuttenmüller , Her¬
mann Staudacher und Mara Lennah wartete Herr Bruno Schmitt -
W i b u r g e r vom deutschen Theater in London auf . Seine Rezitation
zeigte besonders nach der dramatischen Seite hin eine glückliche Aus-
ärbeitung , während die lyrischen Stellen zu sehr im Affekt gesprochen
wurden. Das fesselnde « Der Sprung vom Freundstein " von Alberta v.
Puttkammer gehörte mit zur besten Darbietung des Abends. Auch Herr
.Kammersänger I . van Gorkom hatte seine stets bewährte Kunst in
den Dienst der guten Sache gestellt . Seine prächtigen Liederdarbietungen ,
Kompositionen von Brahms , Strauß und Massenet. brachten ihm herz¬
lichsten Beifall . Zum erstenmal stellte sich an diesem Abend eine junge
Pianistin , Frl . Dora Wegele einem größeren Publikum vor. Die

Dame , die ein hübsches Talent offenbarte, spielte ein Präludium u . Fuge
in L -ckur von Bach, die C =moll Fantasie von Mozart , drei kleine Stücke
von Reger und eine gut ausgearbeitete Suite von Th . Gerlach. Frl .
Wegele verfügt über eine wohlgebildete Technik , gewandten Fingersatz
und hübschen Anschlag . Die Ausdvucksfähigkeit bei jedem einzelnen
Musikstück wird sich bei gewissenhafter Weiterbildung gewiß noch stärker
entwickeln . Die fernere Laufbahn der jungen Künstlerin wird man
mit Interesse verfolgen dürfen. Auch ihr wurde der lebhafteste Beifall
der Zuhörerschaft zuteil. An Blumenspenden für die Mitwirkenden an
der Veranstaltung fehlte es gleichfalls nicht . Das Konzert , zu dessen
Zustandekommen Herr H. Beuttenmüller , der Herausgeber der „ Neuen
Lieder und Gedichte badischer Dichter"

, sich nicht geringe Verdienste
erworben, hat , wir wir hören, ein schönes, finanzielles Ergebnis ge¬
zeitigt. Nicht vergessen sei die Klavierbegleitung des Herrn Hermann
Funker , der seine Aufgabe zufriedenstellend ausfnhrte .

W . Heidelberg , 7. Jan . Mit dem Konzert, das gestern im großen
Saale der Stadthalle stattfand, trat der Bachverein in die zweite Hälfte
seiner Abonnements-Konzerte in dieser Saison . Auf dem Programm
stand die Symphonie zu Dante 's „Divina Commedia" für großes Or¬
chester und Sopran - und Altchor von Franz Liszt und die Symphonie
faniastique ( „Episode de la vie d ’un artiste "

) von Hector Berlioz .
Generalmusikdirektor Dr . Philipp Wolfrum interpretierte die Shm .
phonie , in der Franz Liszt die wunderbar innige und leidenschaftliche
Welt der Gedanken und Empfindungen, die Dante in dem unlösbaren
Gefüge seiner Terzinen schuf, in einem klangreichen , kraftvoll bewegten
Tongefüge zurückgab , mit einem äußerst feinen Empfinden für Klang¬
schönheit und Klcmgpracht. Mit feinster Nunancierung und sorgfältigster
Ausarbeitung der Harmonien und Klangwerte gab Wolsrum das weiche,
zarte Lento, das lieblich empfundene Andante amoroso und das feurige
Allegro frenetico des ersten Satzes (Inferno ) und wußte auch die Stim¬
mung des Purgawrio , das in die einfachen Formen des Sopran - und
Altchors ruhig ausklingt , aufs glücklichste festzuhalten. Das kleine Chor¬
solo wurde von dem Frauenchor des Bachvereins mit gewohnter Sicher¬
heit ausgeführt . In der Interpretation der Symphonie fcmtastique of¬
fenbarte Wolfrum wieder seine Meisterschaft in der Behandlung des
Orchesterklangs und in dem scharf durchdachten Aufbau der thematischen
Gliederungen. Ein Aeuherstes von Jnstrumentationsfiinheit offenbarte
neben den übrigen prächtig gespielten Sätzen die reizende Piano -Ein¬
führung in den wundewollen zweiten Satz. ^

* Berlin , 7 . Jan . In der Berliner „ Komischen Oper " wird eine
Neueinstudierung der „Fledermaus " vorbereitet. Bei dieser Gelegen,
heit soll der Text, der seit der Wiener ersten Darstellung der „Fleder ,
maus " verschiedene Aenderungen erfahren hat, einer kritischen Revisior
unterzogen werden. Um den Originaltext möglichst getreu wieder her,
zustellen, wird nicht nur das Libretto der Wiener ersten Aufführung
geprüft , sondern auch Meilhac und Halebys „Reveillon" und das aus
diesem Stücke entstandene deutsche Lustspiel „Das Gefängnis " zurr
Vergleiche herangezogen werden, da der Text der Operette im Anschluß
an diese beiden Stücke entstanden ist.

— Wien, 7 . Jan . Felix Philippis dreiaktiges Schauspiel „Die
Ernte ", dessen Uraufführung am Deutschen Volkiheater in Wien statt¬
fand , behandelt in grob effektvoller Weise das brannte Thema von
den Liebenden, die dann als Geschwister erkannt werden. Das Schauspiel
wirkte stark auf den naiven Teil des Publikums.

— Paris , 7 . Jan . Sarah Bernhardt beschäftigt sich mit dem Plane ,
im kommenden Jahre mit ihrer Gesellschaft eine größere Tournee durch
Japan zu unternehmen. Zwischen ihr und der japanischen Schauspielerin
Sada Dacco, die bekanntlich jetzt in Paris weilt, hat sich ein nahes
Freundschaftsverhältnis entwickelt. , , ■

Gerichtszeitung.
hd . Straßburg , 7 . Jan . (Tel . ) In dreitägiger Verhandlung

wurde Leutnant Föhrenbach vom Feldartillerie -Regiment Nr . 60 zu
Karlsruhe vom Kriegsgerichtder 28 . Division , das der zahlreich zu ver¬
nehmenden hiesigen Zeugen wegen in Straßburg tagte , wegen Fahnen¬
flucht zu 6 Wochen Gefängnis und Dienstentlassung verurteilt .

hd Frankfurt a. M., 7. Jan . (Tel.) Wegen Vergehens des § 14
des Reichsgesetzes vom 14 . Mai 1879 verurteilte das Schöffengericht
gestern den Mineralwasserhändler Philipp Glock zu vierzig Mark Geld¬
strafe . Glock verkaufte Bilbeler Wasser in Krügen. Ein Abnehmer be¬
schwerte sich bei der Polizei über den schlechten Geschmack des Wassers,
der entweder von einem Defekt des Brunnenrohrs oder ungenügender
Reinlichkeit herrühre . Gcrichtsarzt Doktor Roth erklärte das Wasser
für gesundheitsschädlich und bemerkte in seinem Gutachten, daß cs leichre
Erbrechen erregen könne. Das Gericht konnte nicht feststellen , ob der
schlechte Geschmack von dem Brunnenholz oder von Unreinlichkeit det
Krüge lowv . ^ . . . ^ v . s . .. .
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«in ganz bedeutender Rückgang eingetreten , der jedoch schon seit Mai zu
beobachten ist.

^ Lei der hiesigen städtischen Arbeitsnachweisanstalt (Zähringer¬
strasse Nr . 100 ) wurden im Monat Dezember v. Js . in der männlichen
Abteilung 295 offene Stellen angemeldet gegen 628 im November v . I .
Arbeitsuchende meldeten sich 1640 gegen 2024 im November. Einge.
stellt wurden 208 Personen gegen 409 iin November. Der Rückgang im
Stellenangebot ist eine im Dezember sich regelmäßig zeigende Er¬
scheinung und hauptsächlich durch die Einstellung der Bautätigkeit ver¬
anlaßt . Jedoch war auch bei asten übrigen Berufsgrnppen ein Ueber-

. angebot an Arbeitskräften in oft ganz erheblichem Maße zu verzeichnen .
Mit Genehmigung der Stadtrats hat die Anstalt mit Beginn des neuen
Jahres auch den Arbeitsnachweis der Bäckermeister-Vereinigung über¬
nommen. In der weiblichen Abteilung wurden 188 offene Stellen an-

: gemeldet gegen 166 im November. Die Zahl der Stellensuchenden be.
trug 186 gegen 257 im November. Eingestellt wurden 78 Personen
gegen 70 im November. Die Stellenvermittlung erfolgt für Arbeit¬
geber (Dienstherrschaften) wie für Arbeitnehmer (Dienstboten) völlig
unentgeltlich.

j= Der Kirchenchor der Lntherkirche feierte Ende vergangenen'
Jahres im Saale des „ Burghofs" sein Christbaumfest. Es hatten sich

'
zu dieser Feier die Mitglieder und Freunde der ChorS so zahlreich ein-

' gefunden, daß sich der Saal als Wiel zu klein erwies . — Eröffnet wurde
' der Abend durch den schön vorgetragenen Chor von I . H . Lützel „Jauchzet
Gott, alle Lande" , worauf der Vorsitzende , Herr Skrdtpfarrer Weide-

>mrier , die Festansprache hielt . Frl . Lorbeer, sprach alsdann einen sinn-
'
reichen Prolog . Es folgte ein Sopransolo „ Am heiligen Abend " , von
Frl . Knab mit gutgeschulter Stimme vorgetragen. Die nächste Nummer
bildete ein Märchenspiel in 2 Aufzügen mit Gesang und Tanz : „ Christ¬
kind in der Köhlerhütte"

, worin Frl . Ruf die arme Grete , mit gewinnen¬
der Natürlichkeit spielte. Frl . Hespeler als gute Fee Tannin « und Frl .
Gihringer als Königin boten sehr anerkennenswerte Leistungen, während
HerrBauer ein prächtiger Knecht Ruprecht war . Di« im Stücke vor.
kommenden Gesänge wurden von Frl . Tschummy auf dem Piano ge .

. schickt begleitet. Hieran reihte sich der Chorgesang: „Weihnachtsmusik
aus Spitta 's Weihnachtsspiel" mit Sopransolo . Letzteres hatte Frl .
Knab übernommen, die im weiteren Verlauf des Programms mit Frl .

. Horn zusammen noch ein Duett : „ Halleluja , Kind Jesus " fang, welches
sehr beifällig ausgenommen wurde. — Herr Lindner spielt« auf der
Violine die „ Fantasie a . d . Oper „ Lohengrin" in vollendeter Weise , von
Frau Lindner verständnisvoll begleitet. Den Schluß des Abends bildete
ein lustiger Schwank : „Karoline Schnitze "

, der außerordentlich flott ge,
spielt wurde und den Darstellern mehrere Hervorruf« einbrachtr. Frl .
Knab gab die Titelrolle , Herr Horn und Frl . Horn waren vorzüglich als
junges Ehepaar , während Herr Lorenz den Oberleutnant flott und
schneidig spielte . Frl . Kraut als Marie Bertram fand allseitigen Beifall
und Frl . Hespeler als resolutes DienstmädchenAnna trug zu dem großen
Lacherfolge viel bei . Die kleine Rolle des Dienstmannes gab Herr
Hasenpflug vortrefflich . — Die musikalische Leitung des Abends lag in
den bewährten Händen des Chormeisters, Herrn Seminarmusiklehrerst
Rectanus . So hatte denn auch diese Weihnachtsfeier einen guten Verlauf
zu verzeichnen und wurde allgemein der Wunsch laut , den schon seit
Jahren projektierten humoristischen Familien -Abend jetzt im Monat
Februar abzuhalien .

lH AuS dem Stadtteil Rüppurr . Am verflossenen Sonntag nach¬
mittag fand eine vom „Liberalen Bürgerverein " im Gasthaus zur Krone
einberufene öffentliche Versammlung statt , zu der die gesamte Bürger¬
schaft eingeladen war . Galt es doch eine der wichtigsten Fragen zu
erörtern , die gegenwärtig das Hauptinteresse der Bevölkerung bildet und
zwar die Gasversorgung unseres Stadtteils . Die Verwaltung der
Gaswerke kam dem Verein in liebenswürdigster Weise entgegen durch
die Entfernung zweier Vertreter , der Herren JnstallationSmeister
Penner und Bohrmann , die an Hand von verschiedenen Apparaten und
Beleuchtungskörpern einen sehr interessanten und leicht verständlichen
Bortrag über die Gasverwendung hielten. Die sehr stark besuchte Ver¬
sammlung nahm unter dem Vorsitz des Herrn Architekten Fischer einen
äußerst günstigen Verlauf . ES dürfte durch diese Versammlung der
Einführung des Gases in unserem Stadtteil eine Gasse gebahnt sein .
Auch hier hat der „Liberale Bürgerverrin " wieder gezeigt, daß es ihm
ernst ist, stets für das Wohl der gesamten Bürgerschaft einzutreten . Nach
Schluß des vortrefflichen Vortrags sprach Herr Fischer sowohl der
Direktion als auch den Vertretern des städt. Gaswerks den wärmsten
Dank des Vereins aus , welchem sich auch Herr Glöckner im Namen der
übrigen Bürger anschloß . Den Interessenten wurden sodann noch von
den Herren Peuurr und Bohrmann in eingehender Weise Auskunft er¬
teilt über die Art der Gaseinrichtungen und deren Kosten . Da ja auch
die Straßenbeleuchtung in unserem Stadtteil eine sehr verbesserungs¬
bedürftige ist, wäre es als eine Wohltat zu bezeichnen , wenn die Rüp-
purrer Bürgerschaft dem Antrag des Gaswerkes in weitgehendster Weise
entgegenkommen und sich zu der so vorteilhaften Gasverwendung ent¬
schließen wollte.

Telegramme der « Bad . Presse ".
— Berlin , 7 . Jan . Heute morgen legte das Kaiserpaar

am Sarge der Kaiserin Augusta im Mausoleum zu Charlotten -
, bürg einen Kranz nieder.

bd Berlin , 7 . Jan . Zu den Anträgen auf ALLndernng des
preußischen Wahlrechts, die voraussichtlich am nächsten Freitag
das Abgeordnetenhaus beschäftigen werden , dürfte vermutlich der

Ministerpräsident Fürst Bülow selbst namens der Staatsregle -
) rung Stellung nehmen.

— Breslau , 7 . Jan . Bei der gestrigen Versammlung des
Bundes der Landwirte wurde folgende Resolution angenommen :
Die heute im St . Vinzenzhaus in Breslau tagende Hauptver -

i sammlung des Bundes der Landwirte beschlietzt : Angesichts
'des

; bedrohlichen Umfanges, den die Kohlentenernug und der Kohlen.
Mangel in Deutschland erreicht haben, sind unverweilt geeignete

: Maßnahmen zu treffen, die es bewirken, daß die deutsche Kohle
dem deutsche« Verbrauch bis zur vollen Deckung seines Bedarfs

; in erster Linie zur Verfügung bleibt .
— Hannover, 7 . Jan . Hiesigen Blättern zufolge erwartet

j man , daß der Kommandeur der 11 . Division, General der In -
fanterie von Goßler als Nachfolge « von Stünzners Kommandeur

' des 10. Armee-Korps werden wird.
= Trier , 7 . Jan . Bei der heutigen Landtagsersatzwahl

■wurde der Kandidat des Zentrums , Landgerichtsrat Schreiner ,
' ohne Gegenkandidat gewählt.
- — München, 7 . Jan . Das bayerische Berkehrsministerinm'
erläßt zur Erlangung von Entwürfen neuer bayerischer Postwert -

litiäftn ein öffentliches Preisausschreiben . Als Preis für die
: besten Arbeiten ist der Betrag von 3500 Mark bestimmt .

dck Budapest, 7. Jan . In Kismaros kam es zwischen
' Bauern und der Gendarmerie zu blutigen Zusammenstößen, wo-
' bei der Gemeinderichter und ein Bauer lebensgefährlich verwun-
j det wurden.
. dck Sofia , 7. Jan . Der wegen Beteiligung an 'der Ermor -
j bnng Sarafows in Untersuchung befindliche Führer der San -
danSki -GrupPe, Wafiljew, beging Selbstmord.

! bä Rom , 7 . Jan . Der Papst empfing gestern eine Anzahl deutscher
, Arbeiter, die dem deutschen Bolksverein angeborene* Der Führer der Ar-
>beiter hielt eine Ansprache , die der Papst frenndlich beantwortete, wo-
jrauf er sich mit mehreren Delegierten über ihre Familienverhältnisse ,
! Arbeitsbedingungen usw . unterhielt und ihre Fahne segnete . Tiefe
(Gruppe ist nur ein Vorläufer der großen deutschen Pilgerfahrt .

bä London, 7 . Jan . Das Auswärtige Amt veröffentlicht
ein Blaubnch über die Friedens -Konferenz im Haag . Dieses
enthält u . a . einen Brief des ersten englischen Delegierten Frey ,
worin dieser anerkennt, daß das Ergebnis der Konferenz eine
Enttäuschung gebracht habe und hinzufügt , daß die Schwierig¬
keiten , welche durch die vielseitigen Fragen hervorgerufen wur¬
den , Schuld an dem geringen Resultat seien . Der Delegierte
tadelt das bisherige System der Konferenz, besonders die Rede¬
freiheit der Kleinstaaten.

— Konstantinopel, 7 . Jan . Die Meldung , daß die Pforte den Bot¬
schaftern erklärt habe , die Mandate der mazedonischen Reformorgane
überhaupt nicht mehr verlängern zu wollen, ist «»richtig . ,

Der Kölner Peter »»Prozetz.
-- Köln, 7 . Jan . (Tel . ) In dem heute vormittag vor

dem hiesigen Schöffengericht begonnenen Prozeß in der Beleidi-
gungssachc des ehemaligen Reichskommissars Dr . Peters gegen
den verantwortlichen Redakteur der „Köln. Ztg .

" Brüggemann
und den Berliner Mitarbeiter der »Köln. Ztg .

"
. Gouverneur

a . D . Bennigsen, verwahrte sich zunächst der Vertreter . de»
Klägers , Justizrat Dr . Sello , dagegen, daß die ganze Tätigkeit
Dr . PeterS am Kilimandscharo wieder anfgerollt werde. Ben¬
nigsen wolle beweisen , daß die Hinrichtung des Mabruk und der
Jagodsa nicht aus sachlichen Gründen , sondern aus sexuellen
Motiven erfolgte.

Dr . Peters behauptet die Unrichtigkeit dieser Ausführungen
Bennigsens .

Es wird sodann die Vernehmung einer Reihe Sachverstän¬
diger beschlossen . Einige Beweisanträge der Verteidigung wer¬
den abgelehnt.

Tr . Peters erklärt , beleidigend für ihn sei der Passus des
Berichts, in dem es heißt, er, Dr . Peters , habe an den Missions-
bischof Smithes geschrieben , daß er mit dem gehängten Mädchen
verheiratet gewesen sei, die Hinrichtung der beiden sei wegen
ihres geschlechtlichen Verkehrs erfolgt .

Die Verteidigung des Beklagten will dagegen beweisen , daß
der Diener Mabruk aus sexuellen Motiven . den Tod erleiden
mußte, daß er, Dr . Peters , um zu dem Urteile zu gelangen, seine
sämtlichen Diener prügeln ließ, daß die Hinrichtung der Jagodsa
auf geschlechtliche Motive zurückzuführen ist und daß sich Dr .
Peters bewußt war , bei beiden Todesstrafen ein Unrecht zu be*
gehen , daß er mit den Vorgängen am Kilimandscharo renom¬
miert und geäußert habe , er sei in Ostafcika so verfahren, wie
man es dort gewohnt sei und wie jeder afrikanische Häuptling
vorgegangen sein würde. . -

Zur marokkanische » An- ekegenheit.
bä Tanger , 7. Jan . Trotz des spanischen Dementis ist eS tat¬

sächlich in Tetna« wegen Einrichtung der Reformpolizei zu Zwischen¬
fällen gekommen , woselbst anscheinend Raisnli seine Hände im Spiel
hatte , der die Bevölkerung aufgereizt habe.

hd Paris , 7 . Jan . Zur Beherrschung des Gebietes der
Beni Snaffen waren in Martimprey und Aberkane Schanzen
errichtet. Der jüngst , gefangen genommene Marabut Bntschisch
ließ sich bereit finden, Äne von Aberkane abgesandte französische
Kolonne z« begleite«, um zu zeigen , daß fortan aller Widerstand
aussichtslos sei und jeder Versuch der Auflehnung mit Weg -
treibung der Viehherden 'durch die in französischem Solde stehen¬
den Goumiers beantwortet werden würde.

bä Madrid , 7 . Jan . Anläßlich der Anwesenheit PichonS fahren die
Blätter fort, aegen eine Beteiligung Spaniens an weitergehenden Ex¬
peditionen iw Marokko zu protestiere«. Da» Blatt „Gl Mundo" per.
sichert, daß in den nächsten Tagen Verstärkung?truppen von AlgecirvS
nach Marokko abgehen sollen .

DaS japanische Budget für 1SS8 .
--- Tokio , 7 . Jan . Die Gesamtansgaben der japanischen Regier ,

ung werden im beginenden neuen Rechnungsjahr 610 000 000
IMS betragen , das ist eine leichte Abnahme gegen das laufende Rech¬
nungsjahr ; die Gefamteinnahmm werden anf 660 Millionm geschätzt ,
das bedeutet eine Zunahme von 50 Millionen. Das Verhältnis zwi¬
schen ordentlichen Ausgaben und Einnahmen für das nächste Rechnungs¬
jahr ergibt ein Plus von 60 Mill . Jens ; dieser Ueberschuß dürfte aber
auf ungefähr 80 Mill . herabgehen infolge der Abnahme der außerge¬
wöhnlichen Einnahmen und der Ueberweisung von 10 Millionen Jens
für Ergänzungsvarschläge. _
Ein Gesetz zur Regelung der amerik . Finanzkrise.

----- Washington, 7. Jan . Aldrich, der Vorsitzende des
Finanzausschusses des Senats , legte heute dem Senat ein Gesetz
über die Umlaufsmittel vor, an welchem Aldrich und andere
Senatoren seit der Krisis am Geldmärkte gearbeitet haben. Das
Gesetz sieht die Ausgabe von 250 000 000 Dollars Notstands-
Noten vor, die mit 6 Prozent versteuert und zurückgezogen wer¬
den , wenn der Notstand beendigt ist. Die Noten tragen Form
und Charakter von Nationalbanknoten und werden sicher gestellt
durch Hinterlegung von Staats - und städtischen Anleihen. Die
„Newyork -Times " bemerkt dazu , daß das Gesetz gegen den Plan
eines Nationalnoten -Justituts gerichtet sei.

Schiffs-Rachrichte « des Norddeutsche » Lloyd .
$ Bremen, 7. Jan . Angekomme « am 3 . Jan . : „ Goeben" 3 Uhr

nachm , i. Antwerpen ; am 4. „Bremen" 2 Uhr nachm , i . Genua „Sachsen"
4 Uhr nachm, in Colombo , « Göttingen" 11 Uhr vorm, in Antwerpen,
„ Großer Kurfürst " 10 Uhr vorm, in Genua , „Prinzregent Luitpold"
10 Uhr vorm, in Aden, „ Gotha" in Montevideo; am 5 . „ Hannover"
1 Uhr vorm, in Bremerhaven, „Prinz Eitel Friedrich" 0 Uhr vorm, in
Hiogo , „ Skutari " in Piräus ; am 6 . „Hohenzollern" 9 Uhr vorm, in Ale¬
xandrien, „Schwaben" 2 Uhr nachm , in Antwerpen, „Bonn" 2 Uhr
nachm , in Antwerpen, „Großer Kurfürst " 12 Uhr vorm, in Neapel.
Passiert am 4. : „Köln" 11 Uhr nachm. Borkum Riff , „Cassel " 3 Uhr
nachm. Capes Henry, am 6. : „Köln" 12 Uhr vorm. Lizzarb. Abgegangen :
am 3 . : „Hohenzollern" 12 Uhr vorm, von Neapel, am 4 . : „Kleist" 10
Uhr vorm, von Genua , «Prinzeß Alice " 9 Uhr vorm, von Algier, „Er¬
langen" g Uhr nachm , van Bremerhaven , „Roland " 4 Uhr nachm, von
Vlissingon , „Tübingen " 3 Uhr nachm , von Funchal, „Königin Luise" 1
Uhr nachm , von Newhork , . Sigmaringen " von Buenos -Aires , am 5. :
„Schleswig" ö Uhr nachm , von Neapel, „Dherapia " von Datum , am 6 . :
„Bayern " von Neapel, „Goeben" 2 Uhr nachm , von Antwerpen.

IMU- Weiteren Text siehe Seite 3 und 5.

Erstarrt in Eis ruhn Strom und Bäche
und Wintervergnügen aller Art , Schlittenpartien , Eislauf . Bälle
und Kränzchen nehmen den Menschon in Anspruch . Wie viele
aber bezahle,: ein solches Vergnügen mit Tagen schweren Unbe¬
hagens, weil sie unvorsichtig waren , weil sie sich erkälteten und
dann nicht gleich die rechte Abwehr gebrauchten? Wer wirklich
das Malheur hat, erkältet von solch einem Vergnügen heimzukom¬
men, der nehme gleich ein paar FayS ächte Sodener Mineral -
Pastillen — sie werden ihm die denkbar besten Dienste leisten .
Sie sind zu haben in allen Apotheken , Drogerien und Mineral -
wasserhandlungen für 85 Pfennig die Schachtel . 46».

TelearnphNcheKursberichte
vom 7. Januar .

4ff„ 1897 Argent. 85 .10
5 jo1896Chinesin 100.95
4 ‘f,*/n 1898 „ 95 .65
57» Mexikaner amort.

innere l —IV 97.35
55/o dito cons .

äußere 1890 99.95
4 ' /,»-<, Nuss . Staats¬

anleihe v. 1905 94 .—
4% bo .9ttntel902 80.70
4«/o Türken »nifiz .

von 1903 94.60
Türkische Lose 144 .40
Lad. Zuckers. W. 121.80
Äl. Elektr .-Äes. E. 20 ! .60
Elekt.-Ges.Schuck. 104.90
Maschin. Äritzner 210.—
KarlSr. Maschin. 210.—
H.-A. Packetfahrt 116.70
Nords, tzlond 105 .50

RachhSrse
(2V. Uhr Nach,«.)

Oest. Kredit -A. 199.70
Deutsche B.-A. 229 .50
DiSkonto-Eomnl. 171.50
Dresdener Bank 13910
Öst .S .-Bahn (Fr .) 145.40
. Südbahn Lonib. 27.80

Tendenz : fest.

Frankfurt a . M.
(Ansang»kur>e.)

Oest. Cred^ A . 199 .50
Di»e. Com^ A. 171.50
DresdenerB .-A . 139 . -
Oest.Itaatrbt -A. Hä . —
Lombarden 27.90
Gotthardbahn-A. — —

Tendenz : fest.

Franksurt « . M.
(Mittelkurse .)

Wechsel Amsterd. 169.25
„ Antwerpen813 .83
„ Italien 813 .66
„ London
0 Dari»
„ Schweiz
. Wie»

Privatdiskonto
Napoleon»

204.65
814 . 16
811 .50
848 .75

ÖV .
16 .27

3 Deutsche Neichs»
93.80
82 .35
94.05

97.60
.Silber 98. 10

63.-
79.50
80 .25
93.-
93.60

Anleihe
3 ' /o do.
3 */? Pr . Tons.
4' /, Jtal . Rente
4o/o Oest . Goldr.
AVltOefc " "
3*/. I. Port,ig.
4*/, 1880 Russen
4° ', Serben
4 «/o Span . Ext.
4% Ungar.Goldr.
i °U Ungar .StaatSr .93.15
Badische Bank 135 .—
Kom .-Disk. Bank 107 .50
Darmstadter „ 126.50
Deutsche Bank 229 .50
Diskonto 171.50
Dresdener Bank 139. —
Oestr . Läuderbank 103.—
Rhein. Kredit-Bk.134.—

„ Hyp.-Bk. 186. —
Schaaffh. Bank 135.50
Wiener B.-V« 180 .90
Ottoinanbank 138,—
Bochum 194.—
Laurahüttr 215 .—
Äelsenk. 186 .75
Harpener 196.25

Tendenz : fest.

100 .80i «/, Bad. 1901
3 >/,ff , „ abg. t. Fl,

dt» t. m.
3 7,7 # 1892 94
3'/,ff, Bad. 1900
S . 1902
S '/. ffo Bad. 1904
3 % ffoBad. 1907
3*/, Bad. 1896
4' /. Bayer» 1907
4°/° Württb.1907
4'/° Rh. H^ Pft»b. b.

1912 97 50
4" . , 1917 98. 75
3 ik*lt . 1914 90.25

93 .15

92
*
60

92.50
92.50
9L50

Bartt » (A«fang»kurse).
Ost. Kresit-Aktlen199 50
Berl. Handel»» 155,70
1komm.-Tisk.-Bk. 107,70
Darmstädter Bank — .—
Deutsche Bank 229.80
DlSkonto -Komm. 171 .40
Dresdener Bank 189 . —
Balt . it. Obi» 84 .10
Bochum. G>ißstahli94 .—-
2>ortm.Uiuo„ Lit-C. 55 .50
V. Kö^ u . Laurah.
Harvener 196 .25

Tendenz : fest.

vorn « (Schlubkurse .)
3 ' /? /» Bad. 1900 92.10
SV. ' ,. . 1904
3Vjf . 1907
4°/oN.-Anl. 1907
SV. V» Reich»anl.
3° '. Reich»anieihe
SV, "/, Prcuß . C.
3 ' /. dito
4V-VoRussen1905 94.10
4 ",ff , Japaner , 89.30
Oest. Kreditakt . —
DiSkonto -Komm . 17160
Dresdener Bank 169.10
Nat.-Bk.f. Dtschl. 116.60
8om.-Di» ^ Bank 108.—
Ost.Staat »b.( frz.) 145.—
Kanada-Pacifte 156.40
Bochum« Gußst . 195—
V - Kö .- u.Laurah. 217 .90
G -lsenkBergw-rk 187.70
Harpener 197,60

92 .80
93 .80
99.80
93.80
8230
94. 10
82.30

Phönix 171 .40
Dynamit Stuft 160 75)
« llg.Elek^ 8es. 8 . 201 .20
Sl-k-.E. Schuckett 104/0
Westercgeln 197 .70
D.Metallpatr. Fk .23S.20,
Msch .-Fk. Gritzoer20S .- -
B.Köln . 'Rott« eit .2S050 !
Brauerei Smner 25L50
P .-Ung. K. Pfdbr . 9W5
Pest.-Ung . K. Obl. 92.75,
Ug. Schmalbahn1 9 ! .7& i
Privatdi »kont« 6% !

f
Cerliit (R- chbörse- '

Oest. Kredit-« ». 199.90
Berl. Haud .-Gej. 154.40,
Deutsche B^A. 228.60!
Di- k. Komnn-A. 170.70)
Dresdener B^Ä . 137 .60
Lomb„ Öst. Südb. 28 . —
« alt. u. Ohl» 83.60 ,
Bochumer Gabst. 189 .48
Toctm. U. Lit . C. — ;
Lanradütt« 216 —
Gelsenkirche « 184.10 ,
Harpener 193 .70

Tendenz : still.
«He « (10 Uhr .) ,

Ost. Kredit «»» « 635.70
„ Länderbaak 408,— !
. ©taat *b. (frj.) 677—

Lomb . iüst»Südb .) 150 .70
Marknoten 117.70
Ost. Kronenrente 96.85 .
Ost. Papierrent » 97.55 ,
Unaar. Gold». 111 .60 ,
Ung, Kronenrent« 93.40

Tendenz: fest. 1

HKÜ ,
8ff, stanz. Rente 95 .62 '
4ff, Italiener —.— '
4ff, Spanier 94.10
4' /a Türk.,unlfiz. 94.97 !
Tidckifche Los«
BanqueOttoma» 698.
Ri» Tinto 16.76

« »»» »« .
Lhartered 1— ;
de Beer» 13' ,, !
East Rand 4—
Goldsteld » 3%
Randmine» bff, :
Anaconda 6 V,
Atchison common 727« !

0 preferred 87 «/ * ,
Chicago . Milwauk« !

and St . Paul 110'/,
Denver preferred 59—
LuoisvilleNashv. 97—
Union Pacific 124 '/,
United Stat . Steel Corp.

commo 27%
dito Perferred 91 %

Die Bankfirma
Heinrich Müller ♦ Karlsruhe

Markgrafenstrasse 51
feröffnetlaufendeRechnungenu . Scheckrechnungen
und besorgt alle in das Bankfach gehörigen Geschäfte .

< . . i — >

Sicherheitsdepot M. 165 .000 Gegr. 1885
Kredit « und HMdelitnibttnRe .
Beschaffung van Age ..l»n und Agenturen .

Einzel -Aaskftnfte . — Abonnements «
Geschäftsstellen Im In » n. Aaslande .
Karlsruhe, Kalserstr. 100. Tal. 455. (C. Slippil ).
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Bücherlcha «.
TaS Blaubuch, Wochenschrift für öffentliches Leben , Literatur mch

Kunst. Concordia Deutsche Verlags -Anstalt, Hermann Ehbock in
Berlin W . 30.

Das Heer der Bereinigten Staaten von Amerika. Von le Jugr ,
Oberstleutnant z . D . und Bezirkskommandeur. Berlin W . 10. Verlag
von Riesels Deutscher Zentrale für Militärwissenschaft. Prei » beo»
schiert 1 .50 M . ^
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— Berlin , 7 . Jan . (Tel . ) Heute früh 8 Uhr erschoß in
der Voigtstraße 16 der von seiner Frau getrennt lebende Rudolf
Frick seine Ehefrau und dann sich selbst. Die Ursache der Tal
ist in Ehczwistigkciten zu suchen .

— Berlin , 7. Jan . (Tel .) Auf dem westlichen Teile des
Tcmpclhoser Feldes wurde heute morgen eine Frauensperson
tot aufgefunden u . zw . unter Umständen, die aus Mord schließen
lassen.

hd Posen, 6 . Jan - (Tel .) Beim Reiten in der Reitbahn stürzte
der Oberleutnant v. Reinersdorff - Paczenski und Tenczin, Adjutant im
Königsjäger-Regiment zu Pferde und erlitt einen Genickbruch, an dem
er turz darauf verstarb.

— Tilsit , 6 . Jan . (Tel . ) Der hiesigen Polizei gelang es , hier
einen Schlosser und 2 Händler unter dem dringenden Verdachte des
Münzverbrechens festzunchmen . Man fand eine Werkstätte und einen
großen Vorrat von Falsifikaten, bestehend aus 1 , 2 und 20 Markstücken .
Die Verbrecher hatten auf dem Pferdemarkte in Heydekrug bereits
Pferde und Kühe gekauft und wurden dabei ertappt .

— Herford, 7. Jan . (Tel .) In Ahmsen erschlug der Land-
; wirt Mayer seinen 87 Jahre alten Vater mit der Axt und ent¬
leibte sich dann durch einen Revolverschuß . Das Motiv der Tat

°durfte in Familienzwistigkeiten zu suchen sein.
— Greiz , 7 . Jan . (Tel . ) Die städtische Biersteuererheberin

Witwe Wurzel wurde nachts durch eine Einbrecherin mittels Chloroform
betäubt und des Betrages von 2500 Mark an städtischen Geldern be¬
raubt .

— Schwerte, 7. Jan . (Tel .) Durch die Explosion eines
Petroleumkochers wurde die Ehefrau Heffe so schwer verlebt, daß
der Tod bald eintrat . Me Frau erlitt beim Herdputzen einen
epileptischen Anfall und hatte dabei den Petroleumkocher umge¬
worfen.

Kd. Altona, 7. Fan .
'(Tel . ) Bei Bahrenselb wurden gestern

.Abend auf einen Personenzug mehrere Schüsse abgegeben . Ein Fenster
in einem Wteil 3 . Klaffe wurde zertrümmert , jedoch niemand verletzt .
Mn von Blankensee kommender Zug wurde mit Steinen beworfen. In
Leiden Fällen ist es trotz angeste

'llter Ermittelungen nicht gelungen, des
Täters habhaft zu werden.

---- Langendreer , 7 . Jan . (Tel .) Der Bergarbeiter Hüls -
wig verletzte seine Braut durch einen Revolverschuß schwer und
tötete sich dann selbst durch einen Schuß in den Kopf.

— Frankfurt , 6 . Jan . (Tel . ) Der 20jährige Buchhalter Karl
Görtz aus Duisburg , der am Sonnabend abend von seiner Firma Geld¬
briefe im Gesamtbeträge von 10 000 M zur Abfertigung übergeben
worden waren , ist mit dieser Summe und einem Scheck auf eine Ham¬
burger Bank in Begleitung seiner angeblichen Frau flüchtig gegangen.

Vom Wetter.
* Mannheim , 7. Fan . In der Witterung ist gestern abend gegen

11 Uhr plötzlich ein Umschlag eingetreten . Es ging ein leichter Regen
nieder, wodurch sich auf den Straßen und Gehwegen der Stadt Glatteis
bildete. Durch dasselbe wurden zahlreiche Unfälle, glücklicherweise ge¬
ringer Natur , herbeigeführt.

* Heidelberg, 7 . Fan . Das Wetter ist plötzlich umgeschlagen . In
.den gestrigen Abendstunden sank das Thermometer bis auf 3 Grad und
gegen Mitternacht regnete es in Strömen vom Himmel. Die Folge
war , daß wir heute morgen das schönste Glatteis auf der Straße hatten .

A Baden -Baden, 7 . Jan . Ganz plötzlich und unvermittelt ist eine
Witterungs -Aenderung eingetreten . Während wir gestern abend noch
bis zu 10 Grad Kälte hatten , setzte heute nacht 1 Uhr ein warmer Wind
ein und diesem folgte Regen. Jetzt haben wir 5 Grad über Null. Di«
Schneedecke auf den umliegenden Höhen ist vollständig geschwunden .

Kd - Triest, 7. Jan . (Tel . ) Ein von Fiume nach Veglia abge¬
gangenes Segelschiff wurde vom Sturme umgeworfen. Obwohl der Rc-
gierungsdampfer sofort zu Hilfe kam und Rettungsversuche machte , ist

( von dem Schiff sowohl wie von -den Fnsaffen keine Spur mehr gesunden
^worden.

Der Offiziersmord in Allenstei«.
— Alleusteiu, 7. Jan . Wie die Königsberger „Hartungsche Zeit-

jtmg
" berichtet, hat Frau von Schoenebeck im Untersuchungsgefängnis

leinen Selbstmordversuch unternommen , indem sie sich an der Türklinke
ihrer Zelle mittels einer Unterrockschnur erhängen wollte. Der Selbst¬
mordversuch wurde von Gefängnisaufsehern vereitelt .

In Görlitz erzählt man sich, nach der „B . Z .
" am Mittag " : Frau

.von Schoenebeck nahm als Toni Lüders in Görlitz eine sehr bevorzugte
Stellung ein. Sie war die Tochter des Patentanwaltes und Majors
a. D . Lüders und galt im Jahre 1896, als der Kaiser und der Zar in
Görlitz weilten , als das schönste Mädchen der Stadt . Darum wurde
sie auch ausgewählt , das Herrscherpaar an der Spitze der Ehrenjung¬
frauen zu begrüßen und der Kaiserin einen Strauß zu überreichen. In
diesem Augenblick lernte sie der damalige junge Rittmeister von
Schoenebeck kennen und lieben. Welch ein Gegensatz zwischen einst und
jetzt !

Aus dem gewerbliche« Lebe«.
— Krefeld, 7. Fan . (Tel . ) Die Belegschaste » haben gestern in

geheimer Wstimmung mit 806 gegen 749 Stimmein die Wiederaufnahme
der Arbeit beschlossen.

dd London, 6 . Jan . (Tel .) Gestern nachmittag fand im
Hyde-Park ein Monstrc -Meeting der Automobil-Omnibus -
Chauffenre statt, welche einstimmig eine Resolution annahmen ,worin das Publikum um Unterstützung zur Ernennung eines
Ausschusses durch den Handelsminister gebeten wird , der mit der
Regelung der Arbeitszeit und Lohnverhältniffe betraut wer¬
den soll.

Aus den Nachbarländern .
* Neustadt a. H., 6. Jan . Zu dem bereits gemeldeten Brande in

den Weinkellereienvon R .U.W . Mancher werden noch weitere Einzelheiten
berichtet : Die eigentlichen Kellereien sind vom Feuer verschont ge¬blieben, da massive Decken aus Eisen und Zement den Unterbau von den
überirdischen Gebäulichkeiten trennen . Der Betrieb wird nur geringe
Störung haben. Der Schaden ist ziemlich bedeutend und auch das er¬
haltene Hauptgebäude hat größeren Schaden gelitten , als anfangs an¬
genommen wurde. Abends brach das Feuer bei Mancher aufs neue aus .
Das Hauptgebäude ist stark bedroht. Die kleine Zahl der noch an¬
wesenden Feuerwehrleute genügte nicht und es mußte Verstärkung her¬
beigeholt werden. Man hält es für ftaglich, ob die Villa widerstehen
wird.

* Freinsheim (Pfalz ) , 6 . Jan . Mit erfrorenen Füßen «nb Hän¬
de» wurden auf einem Speicher in Weisenheim zwei HandwerkS-
bnrschrn angetroffen . Sie hatten sich in das Anwesen des Kaufmanns
Ullrich eingeschlichen , um dessen reichhaltiges Lager einer näheren
Visitation zu unterziehen .* Bensheim , 6 . Jan . Der 42jährige Landwirt Knapp von hier
ftel gestern jo unglücklich von seinem mit - Eis beladenen Wagen , daß er
sofort eine Leiche war . Er hinterläßt eine Witwe mit 9 Kindern .* Alm, 3 . Jan . Im September hat die hiesige Stadtverwaltung
den Preis der Fahrmarken , die bei Abnahme größere Mengen abgegeben
werden, auf der Straßenbahn von 7 auf 9 4 erhöht, um höhere Ein¬
nahmen zu erzielen . Diese Tarifverteuerung aber hatte gerade den
entgegensetzten Erfolg . Während die Frequenz in den Herbst- und
Wintermonaten bei den gegen Fahrgeld , d. i. zu normalem Tarif be¬
förderten Personen , nur um 22 Prozent sank , nahm sie bei den gegen
Lahrmarken beförderten Personen um 65 Prozent und im Dezember
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sogar um über 83 Prozent gegenüber dem August ab. Im Dezember
war der Ausfall bei den Fahrmarken gegenüber dem gleichen Monat des
Vorjahres so stark, daß er die Mehreinnahmen aus den Fahrgeldern fast
völlig aufbrauchte.

Auszug ans den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

2 . Jan . : Georg Heunig von Neumarkt, Weißgcrber hier , mit Elise
Stier von Weißcuburg. Johann Dörnfeld von Helmsheim, Zementeur
hier , mit Luise Fries Witwe von hier. Wilhelm Conrad von Klein¬
weidelbach , Steinhauer hier, mit Frieda Wenner von hier . Jakob Dötsch-
rnann von Ditisberg , Taglöhner hier, mit Elisabeth Fuchs Witwe von
Mannheim .

Geburten :
31 . Dez. : Elisabeth« , V . Heinrich Hamburger, Metzgermeifter. — 1.

Jan . : Erwin Fridolin , V. Fridolin Kern, Schmied. Karl Wilhelm
Heinrich , V. Wilhelm Heinz, Kaufmann . Elsa Frieda , V . Karl Kiefer,
Fabrikarbeiter . Johanna Frieda , V . Adolf Pallmer , Lackierer. — 2.
Jan . : Elisabeth, V . Eduard Dibus , Mechaniker . Irma Gertrud , V .
Wilhelm Wolf, Mechaniker . — 3. Jan . : Frieda Mina , V. Franz Seiler ,
Wagenführer . — 4 . Fan . : Nicolina, V . Salvatere Cocozza , Händler .
Margarete Toni Hedwig , V . Franz Franz , Grotzh . Oberamtmann . —
5 . Jan . : Hedwig Lina , V. Bernhard Schmalh, Fabrikarbeiter .

Todesfälle :
3. Jan . : Erwin , alt 28 Tage , V. Friedrich Wenner , Schlosser . Karl

Junker , Krankenkaffenkontrolleur , ein Ehemann , alt 69 I . Karl Keller,
Landwirt , ein Ehemann , alt 69 I . Jofepha Kießel, alt 68 I . , Witwe
des Bahnwarts Jakob Kießel. — 4 . Jan . : Karoline Böhringer , alt 72
I . , Ehefrau des Privatiers Wilhelm Böhringer . Gertrud , alt 1 Mon.
27 T . , V . Jakob Becker, Bahnarbeiter . Rosa, alt 10 I . , V. Philipp
Wünstel, Schmied . Johanna Hoffarth , alt 78 I . , Witwe des Holz¬
drehers Johann Hoffarth. Wenzel Ratschke, Direktor a . D . , ein Ehe¬
mann, alt 60 I . Wilhelm Wentz, Großh. Bureauassistent , ledig, alt
63 I . Karl Meßang sen. , Zimmermeister, ein Ehemann , alt 66 I . —
5 . Jan . : Frieda , alt 8 T . , V . Wilhelm Schmitt , Kuffcher . -■ . „

Ansivärtiac Todesfälle .
Schopfheim . Friedrich Wagner , Postmeister, alt 56% Fahre .

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorol . « . Hydrogr .
vom 7 . Januar 1908 .

Me am Bortag im Nordweften der britischen Inseln er¬
schienene Depression ist über Nord- und Ostsee hinweg bis zu
den russischen Ostseeprovinzen weiter gezogen ; hoher Druck be¬
deckt den Süden Europas . Damit sind südwestliche Winde vor¬
herrschend geworden und in ganz Deutschland ist trübes , mildes
und stellenweise regnerisches Wetter eingetreten . Heber Irland
ist ein neues Minimum erschienen . Trübes und mildes Wetter
mit Niederschlägen ist zu erwarten .

Z .- B . k. 24. n . 8 . Schneebeobachtungeu .
Der Schnee auf den Bergen hat in der verflossenen Woche,

zuerst d&*, dann wieder etwas zugenommen , doch sind die Schnee- '
höhen für die Jahreszeit besonders im nördlichen Schwarzwald '
sehr geringe. Am Morgen des 4 . Januar (Samstag ) sind ge¬
messen worden in Furtwangen 7, in Dürrheim 10, in Stetten
a . k. M . 11, in Heiligenberg 12 , in Zollhaus 6, beim Feldberzer
Hof 40, in Titisee 19, in Bonndorf 10 , in Bernau 20, in Gers -
bach 11 , in Todtnauberg 21 , in Heubronn 13, in St . Märgen
25, in Kniebis 2, in Herrenwies 4 , in Kaltenbronn 2, in Kraut - :
heim 2, in Strümpfelbrunn 4 und in Buchen 4 Zentimeter . Die
Nachrichten aus Höchenschwand sind nicht eingetroffen .

Erledigte Stellen für Militäranwarter .
Postschaffner und Briefträger auf 1 . April an verschiedene Verkehrs-

anstalten im Bezirk der K . Oberpoitdirektion Karlsruhe . Probezeit 6
Monate . Anstellung zunächst auf Zrnonatliche Kündigung , später auf
Lebenszeit. 900 JL Gehalt, Wohnungsgeldzuschuß, Gehaltserhöhung
bis 1500 M.

'
Mehrere Landbriefträger auf 1 . April 1908 bei verschiedenen Ver¬

kehrsanstalten im Bezirk der K . Oberpostdirektion Karlsruhe ( Baden ) .
’

Probezeit 6 Monate . Anstellung zunächst aus 3monatige Kündigung ,
später auf Lebenszeit. 800 JC Gehalt , Wohnungsgeldzuschußund unter
Umständen widerrufliche, nicht pensionsfähige Teuerungszulage , sowie
alle 3 Jahre Gehaltserhöhung bis 1000 M . \

Schuldiener sofort bei der Stadtgemeinde Rastatt . Probezeit 6
Monate . Anstellung auf Kündigung ; 1000 M Gehalt , freie Wohnung
und Heizung. Me 3 Jahre Gehaltserhöhung bis 1500 <M.

Straßenwürtex sofort nach Wolfartsweier, Großh . Wasser - und .
Stratzenbauinspektion Karlsruhe , Strecke Nr. 10, Landstraße Nr . 1 ,
(Amtsbezirk Durlach) . Probezeit für Militäranwärter 1 Jahr , für '
sonstige Bewerber 5 Jahre . Anstellung aus Kündigung. Barlohn jähr¬
lich 720 dH , Nebennutzen rund 47 JH . Es ist Aussicht auf Verleihung
der Beamteneiyenschaftund damit die Möglichkeit der Gewährung eines ;
Unterstützungsgehalts gegeben .

Konkurse in Baden .
Rastatt . Vermögen des Kaufmanns Max Schmitt in Rastatt . Kon- !

kursverwalter : Rechtsanwalt Dr . Vogel in Rastatt . Konkursforde- ;
rungen sind bis zum 15 . Februar 1908 bei dem Gerichte anzu - '
melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Dienstag den !
26 . Februar 1908, vormittag 10 Uhr.

Baden. Vermögen des Kaufmanns Ferdinand Zorn in Baden . Kon- ;
kursverwalter : Kaufmann Wilhelm Schindler hier . Konkurs- !
forderungen sind bis zum 4. Februar 1908 bei dem Gerichte anzu - !
melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Dienstag dem

, 18. Februar 1908, vormittags 10 Uhr .

Auf den Restbestand der v y H , v ' i

Felle , Kissen , Fenster-Mäntel
2O °

|0 Rabatt.
'-a ’u- 'f
- f V fc . \

v , ) 553

Kein Umtausch !Keine Auswahlsendung !

Adolf Sexauer , Hoflieferant .

Karlsruhe .
(Honzert-
Mtion
Hans

Schmidt)
im Abonnement

Freitag den 10. Januar 1908, im Museumssaal

Violinvirtuos — Wien
unter Mitwirkung des Klaviervirtuosen 491

BicIkLard . SiiD -grer .
Anfang 8 Uhr. KassenSffnung 7 Uhr. Ende ’/J0 Uhr.

Eintrittskarten: Saal : Mark 4.50 , 3 .50 , 2.50, Galerie :
Mk . 3 .— und 1,50 im Vorverkauf und an der Abendkasse ,
T,

.
'Sh," Hans Schmidt, 6. m. d. 1,lb4 ‘ * nnsikalienhandlnng , Ecke Kaiser - u. Lammstr.

Unser alljährlicher grosser

mit enormen Preisreduktionen in sämtlicher
Konfektion, Seidenstoffen und Samten

beginnt 513

Donnerstag den 9 . Januar.
Hirt & Sick Nacltf.

Straussfedern W. Eil
. AUlerstras se 7 .

(F %

sowie alle Baugewerbetreibenden
ist ein Abonnement auf die

„Bad. Baugewerks-Zeitung“
von grösstem Vorteil. Sie
erscheint monatlich 2 mal und
bringt in jeder Nummer eine
Reihe fachwissenscbaftlicber
und belehrenderAufsätze, eine

■ Anzahl kleinererMitteilungen, ■
die das Baugewerke interes¬
sieren, sowie einen Submissions¬
anzeiger und eine Tabelle der
Holzverkäufe,

Trotz des reichen Inhalts
kostet ein Abonnement für ein
halbes Jahr , durch die Post
bestellt oder direkt vom Ver¬
lage bezogen , frei ins Haus
nur Hk . 1.—

Probenummem umsonst und
portofrei durch den Verlag der

BadischenBangewerks -Zeitnng
Amtliches Organ

Karlsruhe i . B .

Wn-iMUe
werden fortwährend angekaust .
18006 .10.10 Kaiserstr . 79, 3. St .

Ankauf !
(Setrag. Herren - u. Frauenkleider ,

Schuhe , Stiefel , Betten , Möbel rc.
werden Durlacherj r . äv im Laden
zu den höchsten Preisen angekauft.
10301 .52.28 JT. Plachzinski .

teilen finden :
Zeichner

gesucht . Diejenigen , welche in In¬
stallation u. Metallwarcnfabrikation
tätig waren, erhalten den Vorzug.

Offerte« mit Gehaltsansprüchen
und frühesten Eintrittermincs unter
Nr 10283a an die Expedition der
»Bad. Presse " erbeten.

Zuverlässiger , fleißiger

Buchhalter
mit französischen Vorkenntnissen zu !
sofortigem Eintritt gesucht .

Offerte (mutz Gehaltsansprüche ent - :
halten ) unter Nr. 179a an die Exp .
der „Bad. Presse "._ /

Junger Mann,
welcher schon auf dem Bureau eines <
größeren Bau - oder Fabrikgeschäftes,
tätig war , mit dem Lohn- und .
Krankenkaffenwesen vertraut und int .
Rechnen gut bewandert ist , findet ,
dauernde Stellung .

Angebote unter Nr . 537 an die '
Expedition der „ Bad . Presse"

. ^

Expedient
und Fakturist für hiesiges Fabrik« ,
geschäft gesucht. Nur tücht , gut :
empfohlene Bewerber belieben sich unt . .
Angabe der Gehaltsansprüche, Lebens-!
lauf rc. zu wenden unter Nr . 305 an :
die Expedition der „Bad . Presse". »•

Generalvertreter . 2.1;
Zum Vertriebe eines ganz neuen /

bis jetzt unübertroffenen , in Wirt - :
schäften rc . anfzustellenden, patent - :
amtl . geschützten Geldspiel-Waren - :
apparats , leicht handlich und auf !
jeden Tisch transportabel , wird pass . :
Vertreter für Karlsruhe rc . sofort
gesucht . Nur solvente Herren wollen ,
schreiben an : Ad. Speer , Stratzburg .
i. Elf., Domplatz 17 . 190g.

'

Londoner Bankhaus
suchttüchtige « , beim spekulieren¬
den Publikum gut etugefnhrten
Vertreter unter günstigen Con -
diiionen . Oss . erbeten unt . „ Stock
Exchange " au E . Schroeder Aj
e « .,A „ »,oncen »Exped .35 Buch -
lersbary , London E . C . 195a

fEine erstklass . deutsche Lebens-,
Unfall- u . Hastpflichtversich .-

Gesellschaft , weiche überall vor¬
züglich eingesührt u . bekannt ist

ZJ* ' sucht <WBC
zu dato . Eintritt einen repräs.

•4 üeiSE- lnspelitor ^
unter günstig . Beding. ( Gehalt ,
Resselpcs . u. hoh. Prob . ) anrn -
stellcn . Die Stellung ist bei lc -
friedig . Leinungcn dauernd u .
bietet Aussicht a . Altersver »
sorg . Schristl. Bewertung . mit
Angab . v. Referenz , unt. A. 5001 !
an Lands ft Ge ., G . m. b. H., !
München. 141s2.1

SWtp . ReisköHtt
sos. ges. Sichere Bezüge, gut. Unk
Gcfl. Offerten unter Nr . B785 an die :
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2.1)

Tücht. Reisedame :
s. Ia MatzkorsettS a . Private sofort»
gesucht . Korsettfabrik Reinhold )
Jeremias, Dresden 21. 10706a *5,4j
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MeinInventur- Ausverkauf h Damen- Konfektion
beginnt Montag den 13. Januar

zu noch nie dagewesenen . — Jedermann überzenge sieh . 531

Kaiserstrasse
i22 C . Berner Ecke Kaiser -

und Waldstr .

Glänzende Einnahmen Jahre hindurch sichern sich durchden Vertrieb uns. neuen, gesetzt, geschützt. Massenartikels strebs.Leute allen Stände .
Jeder kauft und läßt sich der Artikel in Rocktasche leicht mit¬
nehmen. Täglich wird er gebraucht und stet» nachbestellt, da¬her riesiger Umsatz . Laden oder Kapital nicht nötig ! Aus¬
kunft gratis . Man sende Adresse durch Postkarte unter

„Neuheit " an Daube & Go. in K6In am Rhein.
„ ES freut mich, einmal etwas Erfolgreiches vertreten zukönnen ! ich habe mich erst selbst überzeugt und alle meine

Abnehmer loben den Artikel? I . F.
„Die erste Sendung erhalten und sofort mit dem Ver¬

kaufe begonnen. Verdienst am 1 . Tag 9.50, am 2. Tag14.20 Mk. Ich bin sehr zufrieden . " M . in B.
Ähnliche Kundgebungen laufen täglich ein. 136a2 .1

• Größeres HauS Badens sucht pr. 15. Februar oder 1. MärzSine« durchaus tüchtigen und gewandten , christlichen
I . Konfektions -Verkäufer

für die Abteilung Herren -Konsektion, der im Maßnehmen und An-
probieren firm ist n . den Chef im Einkauf unterstützen, ev. vertreten kann.Solche Herren, die schon ähnliche Stellung bekleidet u . Süddeutsche werden>bevorzugt . Stellung aggenehm und dauernd. Offerten mit Lebenslaus: Zeugnisabschriften, Gehaltsansprüchen und Bild unter Nr. 183a an dieExped der „ Bad. Presse " erbeten . ' s. l

Vertreter
- mit Beziehungen zu Kolomalgesch .
■od. Industrie, von leistungsfähiger’ Fabrik von Wagen- u . Lederfetten,■Maschinenölen rc. geg, hohe Provi-
s sion rc. gesucht . Offerten erbet.
| unter Nr . 150a an die Exped . der
i „Bad . Presse" ._
! tfroviliottsrdfcndcr
i auf Speisezimmer für Baden ge-
• sucht. Offerten an die Zeitung für
. Themar und Umgegend, Themar
a . W., erbeten . 146»3.2

; Porträtrcisende u. Oberreisende
t (gute Rahmenvcrkäufer ) bei höchster
i Provision verlangt. 131a.2 .1

Portriit-Anstalt „Inno ",
. Berlin 8.« ., Skalitzcrstr. 104.

Fräulein
für Ideal - Schreibmaschine bei
guter Bezahlung auf sofort
g - sucht » 523 .2 .2
BergedorferElsenwerl.A G.

Zweigbnreau Karlsruhe,
Fricdrichsplatz 9.

per sofort bei hohem Salair auf
größeres Anwaltsburcau gesucht. 81

Näh. Kaiserstr . 109, 3. St . 418

Nliklif aef » Verk. u. Cigarr . a.
! J18kUl ssls - Wirte rc. Vrrg . ev.
i 250 -M won . II . Jttrgensen & Co. ,
; Hamborg SS . 158a6 .1

Lehrliiig
aus guter, braver Familie auf
Oster» gesucht. B743 .2. 1

» Sofortige Vergütung.
Auskunftei Bürgel ,

Kaiserstraße 100 .

Lehrling.
Für Las Bureau eines größeren

; Faorikgeschäfts wird ein jungerMann» mit guten Schulzeugnissen,
: auf Ostern als Lehrling gesucht.
| Selbstgeschriebene Angebote unt.
>Nr. 536 an die Expedit, der „Bad .
; Presse" zu richten . '

ZabtttecbniK.
Junger Mann ans guter Familiefindet bei einem Zahnarzt Gclegen-

^heit , die Zahntechnik unter günstigen'
Bedingungen gründlich zu erlernen .

> Offerten unter Nr . 8680 au die
. Expcd. der „ Bad. Preffe " erb. 2 .1
> Ei» kanfmänntsch gebildetesFräulein ,
tut Maschinenschreiben, Kor¬
respondenz und Stenographie

: vollständig perfekt, findet dauernde1©teUunn - Selbstgeschriebene Offerten ,
!mit Gehaltsansprüchcn versehen, wollen
. bei der Expcd . der „ Bad. Presse"
' unter Nr. 488 eingereicht werden . 2 2

«per sofort oder später gesucht .
Offert , mit Photographie, Zeug-'nissen und Gehaltsansprüche unter',Nr . 184a an die Exped . der „ Bad .

.Presse" erbeten.

Verkäuferin,
jüngere , welche schon in Kon-
scktiontätig war, sofort gesucht.

Offerten unt . Nr. 5v8 an die
Exped . der „Bad. Presse " erbet .

Verkäuferin,
eine tüchtige, in der Kolonial¬waren- u. Delikatessenbranche
gut bewandert, findet sofort gut be¬
zahlten , dauernden Platz. Offertenunter Nr. I47a an die Expedition
der „ Bad. Presse " erbeten . 2 .2
Q Oll Mi/ lägt können Personen" LU Um , jeb. Standes verdienen
Nebenerwerb durch Schrcibard., Häusl.Tätig!.,Vcrtretunarc. Näh.Erwerbs -
zentrale in Freiburg i. Br. 6705r
Gü&t. Stemdrudier
zur Aushilfe sofort gesucht . 8726

Pani Fröscher , Buch - u. Stein-
druckerei , Kaiserstraße 105

Wir suchen niöglichst per sofort
gewandte , im Fach erprobte

Monteure
im wesentlichen zu kleiner. Montagen
und zur Ncisetätigkeit . Dieselben
müssen unsere Maschinellbranche genau
erst im Werk 4 Wochen erlernen und
vor allen Dingen tüchtige Verkäufer
sein . Offerten oder evtl , persönliche
Vorstellung . 555
Bergedorfer Eisenwerk. A. -8.

Zweigbnreau Karlsruhe,
Friedrichsplatz 9.

rm Knecht
gesucht» der ein Pferd zu besorgen
u. in der Brauerei mitzuhelsen hat,
sofort oder später bei hoh. Lohn -
18üa2,l Adler , Triberg .

Hansimrsche
jüngerer , ehrlicher , kann sofortcintreten. 8581 .2 .2

Kronenstraße 47, Bäckerei .

Zmerlg . ßgkSZimmttMll- ihkn.das nähen und bügeln kann, auf
1 . Februar gesucht. Nur solche mit
guten Zeugnissen wollen sich melden
bei Frau Carl Rosenthal, Kaiser»
stratzc 168, Karlsruhe . B728
• »H MMMMiM I

Kinder Fräulein
Für meine drei Kinder , zwei

Mädchen von 8 und 9 Jahren
und einem Knaben von 1 Jahr
suche ich per 1. Januar oder
später ein cvangel. Frünlein .

Dasselbe muß befähigt sein ,O die Kinder selbständig zu er-~
ziehen und die Schularbeiten
zu beaufsichtigen. Bevorzugt
werden solche, die bereits ähnl.Stellen inne hatten und gute
Zeugnisse besitze». Offerten mit
Bild einzusenden an 475.2.2 I

I » . Kalil , |
Karlsruhe , Kaiserstr . 181 .

b e eeeee e e e eoeeeeee e oee
Solid. Kindermädchen ,das nähen u. bügeln kann , zu 2 Kind .,4 u. 5 Jahre, für 1 Febr. gesucht.8605.2.2 Kaiserstraße 80, IV.

Fräulein ,
evangel . , au« guter Familie, da» die
Haushaltung erlernen will , wird sofort
oder per 15. Januar gesucht (mit
Familienanschluß und Taschengeld) .

Offerten bitten unter Nr. 383 an
die Expedition der „Bad. Presse" zn
richten ._ 3.3
Einfaches , ehrt. Fräulein ,daS kochen kann und sich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht , findet
bei gutem Lohn schönes Heim .

Offerten unter Nr. 8735 an die
Expedition der „Bad. Presse " . 2 .1

Besseres Mädchen
gesncht zum 15. Jan . oder 1. Febr.
455* Konditorei Oesterle .

Ein zuverlässiges
Manchen ,in allen Hausarbeiten bewandert ,findet sofort gute Stellung.8541.3 .2 Gartenstr . 23. Hl.

Kräftiges, Mghcho » in Haushalt
flinkes iwMUÜJcfl ohne Kinder

znm 15. Januar gesncht. 8.2
Visenlohrstr . 10a, 3. St.

Ein tüchtiges Mim
mit guten Zeugnissen wird zu kinder¬
loser Familie als Alleinmädche«
sür sofort oder später gesucht. 550

Markgra 'enstr . 50, 2. Stock
In eine bessere Familie ein tücht.
Dienstmädchen

sogleich gesncht. 390 .3 .3
Bismarckstraße 12b,

Küchenmädchen,
ein fleißiges , wird zum sofortigenEintritt gesncht. 346 .8.2

Hotel Tannhäuser .

Nach
'

such« ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser .,««!,»

Frae linkt,dt . Heliaronn ,Staatl. konzessioniert. — Gear. 1868 .)
Gesucht wird sofort oder auf 15 .ein solides , gewandtes Mädchen ,*>»« bürgerlich zu kochen und alle

ü>.,uSarbeiten versteht . Gute Be -
hmrdlung zngesichert . Näheres Frau
A. Gärtner, Amalienstr. 25 II . B™

Ein braves, fleißiges Mädchen
wird gegen hohen Lohn sofort ge-
sucht bei 8765 2. 1Frau Schäfer , Sophienstr 160a, n .

Tüchtiges Dienstmädchen, nickt
unter 20 Jahren , bei kleiner Familie
gegen gute« Lohn gesucht. 6788

Waldstraße »5, 3. Stock.
Tüchtige Mouatsfrau
wird gesucht . Lohn - 20 Mk- Karl -
Wilhelmstr . 40a . 4. St . , r. 6762

Tüchtige Monatsfra « für einige
tunden im Tage auf 15. Januar

gesucht. 8789
Weltzienstraße 34, II, rechts .

Monatsmädchen od . -Frau
sofort gesncht. 6769

Weltzienstraße 28 , 2. Stock.
Eine ehrliche , reinliche Fra« sür

2 bis 8 Stunden vormittags zum
MilchauStragen gesucht. 8604 .3.3

Kriegstraße 169 , jLStocf .

AM Putzfrau Mt.
554 Amalienstr. 31 , i. Laden.

Geübte Falzerin
sof. gesucht. Ziriel 24. 8755.2.1

Modes .
Eine tüchtige, erste Arbeiterin

wird per sofort nach Mitteldeutsch -
land gesncht . Angenehme, dauernde
Stellung bei freier Station im Hause
Familien-Anschluß.

Gefl. Offerten unter Nr . 6759 an
die Expedition der „Bad. Preffe".

Tüchtige , erste und perfekte Zn <
arbeiterin sür feinstes Geschäft
gesncht. Gute und dauernde Stelle,
freie Station u . Wohnung i. Hause.
Familien - Anschluß. Pariser Direktrice
im Geschäft. 182a3. 1

Carl Meyle , Modes,
Pforzheim.

Modes .
Per 1 . Februar finden eine tüch

tige erste und eine zweite Putz
arbeiterin bei guter Bezahlungdauernde Jahresstellung mrt oder
ohne Pension im Hause. Gefl.
Offerten unter Nr. 174a an die
Exped . der „ Bad. Presse" erbeten.

Suche per 1. oder 15. Febr. eine
durchaus tüchtige, selbst ., christlicheMoüMili
auf Jahrerstellung . Off . m . Zeugn.,
Photogr., Geh.-Anspr . bei fr. Stat .
an 1 . Buss ,

Lt
' kMei - Gesuch.
Mädchen aus anständiger

Familie mit gn ' er Figur geg.
sofortige Vergütung gesucht .

M . Dung
Damen - Konfektion

Kaiserstr . 86. 540

Stellensuchen
und geläufiger Maschinenschrciber,
sucht Stelle auf Bureau , od . Bureau -
dicner , oder ähnlichen Posten. Gefl
Offert, bitte unter Nr. 6752 in der
Exp, der „Bad. Presse " abzugeb. 2. l

gewissenhafte Frau
mit schöner Schrift wünscht schrift¬
liche Heimarbeiten jeder Art,
deutsch und sranzösisch.

Gefl. Offerten unter Nr. 6737 an
die Expedition der „Bad. Preffe" erbet

Lebilil. Dame
sucht Stelle zu Arzt oder Zahn
arzt, betätigt sich auch gerne im Haus¬
halt. Beste Empfehlungen . Offert,
unter Nr. 6772 an die Expcd. der
„Bad . Preffe ".

Ein Fräulein , 26 Jahre alt
ehrlich u. zuverlässig , wünscht eine
Filiale , gleich welcher Branche zu
übernehmen . Off. unter Nr . 8786 an
die Expedition der „ Bad. Preffe ".

Tüchtige I . und
II . Putzarbeiterinnen
suchen Stellung für hier. Eintritt
sofort oder später . Offert, unt. 8158
an die Exped - der „Bad. Preffe" erb.

w. kochen k. u . die übrige
. i Hausarbeit versehen k.,

sucht tagsüber St . Dasselbe nimmt
auch Aushilfst, an. 8766

Näh. Rankestr. 12, Stb. 2. St . l.

Zu vermieten
Körnerstratze 40

ist eine schöne Wohnung von
3 Zimmern und Zubehör auf 1 . März
zu vermiet . Zu erfr. das. 2. St . 8761

Gärtnerei
zu vermieten .

In der Nähe Karlsruhes ist eine
Gärtnerei m. Treibhäusern ( Warm¬
wasserheizung) nebst allem sonstig .
Zubehör zu vermieten. Näh . zu
erfr. Karl -Wilhelmstr. 5. 18036*

Mn zn eermtden.
Eine herrschaftlich fein möblierte

Villa, 2stöckig , in der Kaiserallce , mit
e im Stockwerk 3 gr. Zimmer, Küche ,
Speisekammer rc. mit Balkon und
Veranda, Vorgarten und Hofraum,
sehr ruhig und ungeniert gelegen,
ohne vis-äi-vis , ist getrennt oder zu¬
sammen per sofort oder später um
einen sehr annehmbaren Preis zu
vermieten . 17501*

Näheres beim Eigentümer selbst
Schillerstratze 24, parterre.

Laden
westl . Kaiserstrasse
sofort oder «ns I. April
zu vermieten . 307 .6 .2
Riih. Ko aerstr . SSI, III .

Zn vermieten:
Hardtsir . 2a . ein -ad . n mit
Zweizimmerwohnung, Küche u.
Mansarde, sowie eine Mansarden¬
wohnung per sofort oder später ,

Hardtstr. 2 eine Wohnung im 2.
Stock von 2 Zimmern, Küche und
Mansarde, sowie eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern u. Küche
per sofort oder später ,

Rhrt«str. 14: 3 Wohnungenvon
je 3 Zimmern, Küche u. Mansarde,
eine per sofort zwei per sofort oder
später, sowie eine Wohnung von 4
Zimmern, Küche ».Mansarde per sos.,

rindenplatz 2 : 1 Wohnung von
einem Zimmer und Küche per so¬
fort oder später

Bachstr. SO : S Wohnungen von
je 3 Zimmern, Küche und Keller,
zwei davon noch mit Badezimmer ,
per sofort oder später .

Näheres im Kontor der Mühl -
bnrger Brauerei » vorm. Frei»
herrl. von Selben eck sch «
Brauerei in Karlsruhe- Mühl¬
burg. 16278*

!
im 2 . u . 3 . Stock , schön modern
eingerichtet 19201

zu vermieten .

!
Zu erfragen im 2 . Stock rechts .

Rmtheimerstr. 1, •
oder Melanchthonstr . 2. >

Wolmung ,
3 Zimmer mit Balkon sofort oder
später zu vermieten : Uhlandstr. 35.
Zu erfragen im Laden . 8238.6.3
Douglasstr . 2 ist eine geräumige

Bierzimmerwohnung nebst Zube¬
hör auf 1 . April in ruh . Hause zu
verm. Näh. im 2 . Stock . 8723

Tnrlacher Allee 80 ist eine 3»
Zimmerwohnnng auf sofort oder
später zu vermieten . 8779.10.1

Karlstr . 9 ist auf 1. April eine4 Zimmerwohnung zu vermieten.
Näh, im 2 . Stock daselbst . 8744

Ludwig-Wilhelmstraße 7, 1. S1 ,
ist eine Wohnung von 3 Zimm-,
Mansarde u. Zubehör per 1. April
zu 400 Mk. zu vermieten . Näh . das.
2. Stock b . Eigentümer. 8798 2.1

Marienstraß« 78, Scitenb ., ist eine
freund!. Wohnung , bestehend aus
2 Zimmern, Küche , Keller, Gasein-
richtung , auf 1. April zu vermieten .
Näh. Vdh , 2, St ., links . 6756 2.1

Ostendstr. 7, 3 Zimmer, Küche und
Zubehör, in gutem Hause auf 1.
April zu vermieten . 8513

Rndolsstraße 25 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern und Zugehör, und
eine 2 Zimmer -Wohnung , 4. St .
Seitenbau, auf 1. April zu vermieten .
Näheres 3. Stock rechts . 8771 l

Rndolfstraße IS, in schönst. Lage
der Oststadt, 1 Treppe hoch, ist eine
schöne Eckwohnung von 4 großen
Zimmern. Bad , Wasserklosett, Küche, 1
Mansarde, Keller auf 1 April oder
1. März zu vermieten . 539.6.1

Näheres daselbst bei I . Reiß , im
Laden.

Rudolfstr. 7 ist eine schöne 3 Zim¬
merwohnung mit Zubehör auf 1.
April zu vermieten. Näheres im
2 . Stock . 8725 :

Rudolf,traße 27 ist im 5. Stock
eine schöne 2 Zimmer -Wohnung
mit Zugehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Zu erfr . Part. 8385 .3.3

Werderplatz 31 ist eme Wohnung
von 2 Zimmern nebst Zubehör auf
1. April zu vermieten . Näheres
rm Laden. 8732 '

Zühringerstratze 15 ist eine schöne ,
Mansardenwohnung von zwei
Zimmern, Küche u . Keller auf sofort
oder später zu vermieten . Zu erfr.
im Laden daselbst. _ 6794 :

Akademtestr. 32 ist ein einfaches, :
freundliches Zimmer , Vorderhaus, ,
Zimmer nach hinten, an einen soliden ;
Herrn für sogleich oder später zu ver¬
mieten . Näh. 2 Stiegen hoch. 8761

Bürgerstr . 8 » 3. St ., Vorderhaus >
ist ein möbl. Zimmer an ein anst .
Fräul. zu vermieten ._ 8692 *

Kapellenstr. 44 parterre ist ein ;freundl . Zimmer bei kinderloser.
Familie zu vermieten. 8731 :

Lammstr. 7a , 3. Stock . Zimmer mit ,
2 Betten zu vermieten. 8742

Leopold straße 20 , 3. Stock, ist
ein sehr gut möbl. Zimmer mit sehr
guter, bürgerlicher Pension zu
vermiete«. 8757 .31

Sophienpraße 40, Ecks Levpoldstr.
ist ein nett möbliertesMansarden » :
zimmer an eine ruhige Person fc
fort zu vermieten . Zu erfragen im ^
Laden. 8764

Zähringerstr . 62 , 2. St . rechts ,Mn möbl. Zimmer mit sep. Ging,
auf sogleich zu vermieten. 8745 .

MietGesuche :
Maler -Atelier '

per sofort oder später -« miete»,
gesucht. Offerten mit Preisangabe *
unter Nr. 8720 an die Expedition !
der „Badischen Preffe" erbeten - 3.1 :

( « eiiaclit . ;
Werkstätte mit Wohnung !
von 2—3 Zimmern in der Südstadt
zu miete« gesncht . Offerten unter
Nr. 6799 an die Exped. der „Bad.
Preffe " erbeten .
Moderne

4—5 Zimmer, Zubehör, unweitBahn¬
hof. freie Lage , zum Frühjahr ge¬
sucht. Genaue Offerten erbeten unt. .
Nr . 197» an die Expedition der *

Badischen Preffe".
Gesucht per 1 . April evtl,

früher von einzelnen Herrn schöne
3— 4 zmmer -Wlihlluug ,

möglichst mit Bad.
Offerten mit Preisangabe unter

Nr . 8721 an die Expedition der '
„Bad . Presse" ._ >

Zwei - Zimmer -
Wohnung

zum 1. April in der Oststadt zu
miete « gesucht; 4. Stock. Man¬
sarde. Hinterhaus ausgeschlossen.
Offerten mit Preisangabe unter Nr. '
8747 an die Expedition der „Bad.
Preffe" erbeten ._ LI .

Kl. Familie sucht Mitte der Stadt :
2 Zimmerwohnung auf 1 . April. ,Offerten usttm : Nr. 8733 an die
Exped . der „ Bad. Preffe " erbeten.

'
Kinderloses Ehepaar sucht auf

1 . April schöne geräumige 2 Zim-
merwvhnung, Oftstadt. Offertenmit Preisangabe unter 8719 an >
die Exped . der „ Bad . Preffe" erb. :

Ei« slhöa möbl. Ziulmer
in Nähe der Stephanskirche z. I . Febr.

'
1908 gesncht mit oder ohne Pension.

Offerten unter Nr. 8749 an bie ;
Expedition der „Bad. Preffe". :

Luche zum Umkleiden, 6 —8 Uhr ,D>ieustag abends ein Zimmer .
Hirschstraße bevorzugt . Offerten mit :
Preisangabe unter Nr. 8722 an bte ;
Expedit , der „Bad. Presse " erbet« . .
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veocher ziemlich hoch her. Es war ein lustiges Konzert , das neben
tinem guten Stoffe die Gäste in die beste Stimmung versetzte . Bald
erlitt aber die allgemeine Gemütlichkeit einen Stotz durch daS überlaute
gebahren einiger junger Leute. Die übrigen Gäste fühlten sich da .
turch gestört und einer derselben, der Presser Stahl , wies die Krakehler
,ur Ruhe. Als Stahl sich bald darauf mit einem Freunde auf den
Heimweg begab , folgten ihnen zwei der jungen Leute , der Maurer
Ludwig König aus Insheim und der Maurer Martin Thome aus Ub»
ffadt aus der Wirtschaft nach und fingen auf der Straße mit Stahl und
deffen Begleiter Streit an . In dessen Verlauf versetzte König dem
Stahl mit einem Dolche einen lebensgefährlichen Stich in die Magen-
aegend. Es muß als ein großes Glück bezeichnet werden, daß Stahl
nach dieser schweren Verletzung mit dem Leben davonkam. Eine An-
klage wegen Körperverletzung, Bedrohung und Uebertretung des 8 367
Iiff . 10 R .-St .-G .-G . führte jetzt König und Thome vor die Straf¬
kammer . Diese verurteilte unter Anrechnung von je 6 Wochen Unter¬
suchungshaft König zu 8 Monaten . Thome zu 8 Wochen Gefängnis .

Trotz seiner auskömmlichen Stellung — er bezog in der Woche

kein Geld, sondern Papicrschnipfel. Der Angeklagte stellt« den Brief
auch zu , da er genau wußte, daß der Adressat sich nicht in Baden -Baden
aufhielr. Um aber den Brief bestimmt in sein« Hände zu bekommen ,
schrieb er an den Hotelbesitzer des angegebenen Hotels mit der Unter¬
schrift des auf dem Briefe vcrzeichneten Namen des Adressaten eine Post¬
karte deS Inhalts : „ Geben Sie dem Briefträger den Drief zurück, damit
er ihn bei der Rheinischen Kreditbank wieder abgebcn kann.

" Fritsch
kam auf diese Weise in den Besitz des Briefes. Er öffnete denselben,
bekam aber dann Angst wegen seiner Tat und erbrach deshalb nicht das
im Drief liegende Kouvert mit den Papierschnipseln, sondern schloß den
Brief wieder und lieferte ihn als unbestellbar an das Postamt zurück.
Die weiteren Nachforschungen nach dem Adressaten führten zur Auf¬
deckung des Geschehenen und zur Anklage gegen Frisch , die desien Verur¬
teilung zu 8 Monaten Gefängnis zur Folge hatte.

A Karlsruhe , 4. Jan . Sitzung der Strafkammer I . In dem Ge-
biete der hiesigen Güterbahnhosshalle und in der Eilguthalle wurden im
Laufe der Monate Oktober und November verschiedene Kraut -Diebstähle
auSgoführt. ES kam von dort haltenden Wagen und aus dem Verlade¬
raum des Eilguts eine größere Anzahl Krautköpfe abhanden . Diese
Diebstähle hatten die hier wohnhaften Taglöhner Johann Reichert aus

8? Jt Löhn — bestahl der Karabinermacher Wilhelm Eugen Hatzlach I Gemmingen, Johann Georg Köhler auS Crailsheim und Friedrich Dolde
aus Pforzheim seine Tante . Er entwendete aus deren Wohnung in ' —’ - -— m- : lx-— T-i' J— f;" " " orfw>” >'

bet Zeit von Mitte Juni bis Ende Oktober kleinere Geldbeträge . Iw
November stahl er auS einem Schranke seiner Tante, zu dem er sich
einen Nachschlüssel verschafft , Geldbeträge von 10 Jt , 25 Jt und 33 JL .
DaS Gericht bestrafte den Angeklagten mit 4 Monaten Gefängnis , ab¬
züglich 1 Monat Untersuchungshaft .

Der Ehefrau Knöller in Ellmendingen wurden im Laufe des
letzten Jahres verschiedene Geldbeträge aus ihrer Kommode entwendet
Es kamen ihr 5 Jt , 20 Jt , 40 Jt und zuletzt , am 20 . November, 160 Jt
abhanden. Als Dieb wurde ihr eigener Sohn , der Blechner Oskar-
Ludwig Knöller aus Ellmendingen ermittelt . DaS gestohlene Geld hatte
er in leichtsinniger Gesellschaft durchgebracht. Das gegen den Ange¬
klagten erlassene Urteil lautete auf 5 Monate Gefängnis , abzüglich 8
Wochen Untersuchungshaft .

Wegen Betrugs im Rückfall mußte sich der Taglöhner Wilhelm
Finkbeiner aus Lierzingen und der schon dreißigmal vorbestrafte Tag¬
löhner Wilhelm Bückel aus Göbrichen verantworten . Beide hatten am
9 . November der Ehefrau des Zimmermeisters Stöckle in Pforzheim
den Gcldbettag von 20 Jt abgeschwindelt . Finkbeiner erhielt 3 Monate
Bückel 1 Jahr 6 Monate Gefängnis . An jeder Strafe kam 1 Monat
Untersuchungshaft in Abzug.

Angeklagt wegen eines SittlichkeitsverbrechcnS im Sinne der 8
176 Ziff . 3 R .-St .-G .-B . , verübt im Oktober zu Tiefenbronn , war der
Taglöhner und Holzmacher Adam Heist aus Reichenbach . Die unter

aus Rüppurr verübt. Bei ihrem letzten Beutezug, den sie am Abend
des 18 . November unternommen hatten und bei dem Dolde über das
eiserne Geländer der die Güterhalleanlagen umgebende Einfriedigung
gestiegen war , um die Krautköpfe hinauszureichen, wurden sie abgefaßt.
Einen Teil der entwendeten Krautköpfe brachten die Angeklagten einem
Wirte und erhielten dafür Bier und Schnaps. Der Wirt nahm ihnen
das Kraut ab, weil sie ihm mitgeteilt hatten , es sei ihnen statt Geld in
Zahlung gegeben worden für Hilfeleistung bei Abladearbeiten . Die
Angeschuldigten waren in der heutigen Verhandlung geständig. Das
Gericht verurteilte den mehrfach vorbesttaften Reichert wegen erschwerten
Diebstahls im wieiderholten Rückfall zu 1 Jahr 3 Wochen Gefängnis
unter Anrechnung der seit 18 . November verbüßten Untersuchungshaft,
Köhler zu 3 Monaten Gefängnis , abzüglich der Untersuchungshaft seit
26 . November , und gegen Dolde ans 3 Monate Gefängnis . In der
Urteilsbegründung hob der Vorsitzende hervor, daß das Gericht trotz des
nicht bedeutenden Wertes des Entwendeten nach den gesetzlichen Be¬
stimmungen auf die ausgesprochenen Strafen habe erkennen müssen ,
und daß nur auf dem Wege der Gnade eine geringere Strafe herbei¬
zuführen sei. Er verweise die Angeklagten darauf , damit sic diesen
Weg beschreiten können .

Die Berufung des Kutschers Johann Jakob Kleinert aus Karlsruhe ,
gegen den das hiesige Schöffengericht wegen Beleidigung auf 10 Jt
Geldstrafe erkannt hatte , wurde als unbegründet verworfen.

In der Berufungssache des Kaufmanns August Hermann Nüßle aus
M wegen Beleidigung lautete wegen Nichterscheinens des An -
Ausschluß der Oeffentl -chkett durchgefuhrtt Verhandlung endete m,t der j g^ tbn das Urteil gleichfalls auf Verwerfung der Berufung .

T * Freiburg , 8 . Jan . Vor der gestrigen Strafkammer wurdenVerurteilung des Angeschuldigten zu 6 Monaten Gefängnis , abzüglich
1 Monat Untersuchungshaft .

Der Taglöhner Robert Kellner aus Wildbad hatte im November
den Betrag von 7 Jt 50 ^ an die Hebamme Rentschler in Pforzheim
zu bezahlen. Von diesem Geldc lieferte er aber nur 6 Jt afc und be¬
hielt den Rest für sich. Zur Verdeckung dieser Unterschlagung fälschte
Keller auf der Rechnung der Rentschler den Ouittungsvermerk mit deren
Namen und übergab dann diese Quittung seinem Auftraggeber . Mit
8 Tagen Gefängnis hat nun der Angeklagte seine Tat zu büßen.

ein paar Strolche, die am 26 . September in Leopoldshöhe wegen eines
schweren Eindruchdiebstahles abgefaßt worden waren , zu empfindlichen
Zuchthausstrafen verurteilt . Ferdinand Alwin Paul Zibell von Rüstow,
21 Jahre alt und Friedrich Johann Bages von Osnabrück, 23 Fahre alt ,
standen unter Anklage wegen schweren Diebstahls im wiederholten Rück¬
fall und Sachbeschädigung . Als arbeitsscheue Menschen kamen sie vom
Unterrhein ins Markgräflerland bis Müllheim , wo sie, von Mitteln
gänzlich entblößt, im freien kampierten und nachts die Automaten er-

Badischer Frauenverein.
Am 1 . April d. I . beginnt «in UnterrichtSknrS zur Ausbildung in

der Krankenpflege im Ludwig -Wilhelm- Krankenheim dahier , im Aka- ,
dcmischrn Krankenhaus in Heidelberg und im Allgemeinen Krankenhaus
in Mannheim .

Diesem Unterrichtskurs soll am 15 . Februar d . I . beginnend im
Ludwig- Wllhelm-Krankenheün in Karlsruhe ein« Unterweisung im .
Kochen ein>acher Kost und in hauswirtschaftlichen Arbeiten vorhergehen.

In Verbindung mit dem am 1 . April d. I . beginnender Unterrichts-
kurS in der Krankenpflege im Ludwig-Wllhelm-Krankenheim hier soll
auch die Ausbildung von Haushaltungs - und Wirtschaftsschwesterner-
folgen, welche die Leitung des Hauswesens, der Hauswirtschaft , der ’
Küche usw . in Krankenanstalten übernehmen und die Wäsche , die Bügel-
und Näharbeiten in diesen Anstalten besorgen sollen. Die hierzu sich
meldenden Schülerinnen haben, um als Schwester in den Verband ein-
treten zu können , an einem theoretischen Unterrichtskurs in der Kranken¬
pflege , jedoch ohne nachfolgende praktische Verwendung an derselben, ;
teil zu nehmen.

Es ergeht an diejenigen mindestens 20 Jahr « alten Mädchen, welche
sich der Krankenpflege oder der Mithilfe bei der Führung der Haus¬
haltung und Wirtschaft in einer Krankenanstalt widmen wollen, die Auf- ■
fordernng , sich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand schriftlich oder
persönlich zu melden, wobei anzugeben ist, ob die Aufnahme zum 1 .
April d. I . , oder schon zum 15 . Februar d . I . gewünscht wird . Wir ;
bemerken noch, daß der Eintritt auch zu jeder anderen Zeit erfolgeni ,
kann, in welchem Falle die Bewerberin bis zum Beginn des Unterrichts
praktisch in der Krankenpflege bezw . im Haushalt beschäftigt wird.

Karlsruhe , den 8 . Januar 1908. 806
Der Borstand der Abteilung III .

Gasthaus -Verkauf.
Das Gasthaus „zur Sonne " in Metzkirch wird dem freihändigen

Verkauf ausgesetzt . Dasselbe besteht in einem Zstöckigen, schön erbauten [
Wohn, und Wirtschaftsgebäudemft Schildgerrchtigkeit „ zur Sonne " als v
Realrecht, nebst 33 a 17 qm Hofreite, HauSgarten und Wiese, einem >
freistehenden Oekonomiegebäude mit angebauten Remisen und Schweine- >
stallen, einem Brauhaus mft gewölbtem Keller , Holzremise, Waschhaus, >
sowie einer gedeckten Kegelbahn mit Gartenwirtschaft. Die Wirtschaft- - >
räume bestehen aus einem Wirtschaftszimmer, einem schönen Speise. >
saal , einem Tanzsaal und 12 Fremdenzimmern. Das Wirtschafts - -
inventar sowie die neu ausgestatteten Gast- und Fremdenzimmereinrich - ;

jhingen können miterworben werden. Ebenso können auf Wunsch die
Liegenschaften und das landw. Inventar mitgekauft werden.

Di« Zahlungsbedingungen werden äußerst günstig gestellt .
Kaufliebhaber wollen sich an den Unterzeichneten wenden.
Rast ( Metzkirch) , 27. Dezember 1907.

Der Konkursverwalter .
B. Stadler .

J
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Diese Woche
Eme Kind̂ sentführung bildet- dw GrunttageeinerAnklage . ^ ie | brachen .
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Wê

"
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der Straßburger Luftschifftose
1 ML, 11 St . = 1« Mk.
Nächste Woche Nürnberger

Airchentose h 3 Mk . . 11 St .
30 Mk . ; ferner empfehle alle
sonst staatlich genehmigten Sorten
bestens . 546.2.1

Carl C* ötz 9
Hebelstraße 11/15 , beimRathaus ,

Karlsruhe.

. sich gegen den Presser Otto Zuckfchwerdt aus Oberinxingen und dessen
Ehefrau Frieda Zuckfchwerdt geb . Heilmann , Poliffeuse auS Würm , rich-

' iete. Die angeschuldigte Ehefrau hatte Vor ihrer Verheiratung drei
uneheliche Kinder, für deren ältestes , den im Dezember 1899 geborenen
Karl Heilmann , sie Vormünderin war . Wegen Vernachlässigung der
Kinder, Mißbrauch des ErziehungSrechts und Verletzung ihrer Pflichten
als Vormünderin hatte das Vormundschaftsgericht schon im Oktober
1905 der Zuckfchwerdt , die sich inzwischen verheiratet , das Amt einer

fort, stiegen in Wclmlingen im Hirschen in der folgenden Nacht vom 25.
auf 26 . September ein, erbrachen ein Schreibpult , stahlen eine goldene
Uhr im Werte von 200 Mark, die vorhandene Kasse von über zwanzig !
Mark, eine silberne Uhrkette , ein Fahrrad für 216 Mark und viele
andere Sachen. Auf dem Rad ergriffen sie die Flucht, konnten aber I
trotzdem festgenommen werden. Je >der erhielt 3 Jahre Zuchthaus, ab¬
züglich 2 Monate Untersuchungshaft. Auch wurden 5 Jahre Ehrverlust |
und Polizeiaufsicht über sie verhängt. — Der 19 Jahre alte Sattler

Vormünderin entzogen. Infolge davon wurden deren uneheliche Kinder I Wilhelm Friedrich Frank von Karlsruhe , früherer Zwangszögling , der
ftnSoi Vnnr +S lTrrfrnvn ^TvrrtAt it « K mif SöÄ v4/4-i+S I CiJfi •*» K<w OaKm _ *. . i . - rn y: .. landerwärts untergebracht und auf Anregung deS Vormundschaftsgerichts
Pforzheim vom OrtSarmenverband für diese Pflegeeltern verschafft .
Die Eheleute Zuckfchwerdt versuchten sich dieser Maßnahme zu wider¬
setzen , aber ohne Erfolg . Das Kind Karl kam am 13. Oktober zu dem
Landwirt Klotz in Düren . Schon am 20. Oktober erschienen dort die
Eheleute Zuckschwerdt, begaben sich nach der Wohnung des Klotz und er
wirkten in dessen Abwesenheit von seiner Tochter durch Zureden die Er

. laubnis , den Knaben für kurze Zeit in eine Wirtschaft mitnehmen zu
dürfen . Sie gingen aber nicht in eine Wirtschaft, sondern fuhren mit
dem Kinde in einer bereit gehaltenen Droschke nach Brötzingen davon.
Auf erfolgte Anzeige schritt die Behörde ein . Wegen Entführung
wurden heute Zuckschwerdt zu 2 Wochen , dessen Ehefrau zu 6 Wochen
Gefängnis verurteilt .

A Karlsruhe , 3 . Jan . Sitzung der Strafkammer IV . Der erste
heute zur Verhandlung angesetzte Fall , die Anklage gegen den Taglöhner
Georg Schindler aus Lichtental wegen Betrugs , mutzte wegen Erkrankung
des Angeschuldigten vertagt werden. Nachdem das Gericht diesen Be
schluß verkündet hatte, war es gezwungen, eine längere Pause eintreten

, zu lassen , da die Angeklagten der folgenden Fälle , die sich in Untersuch¬
ungshaft befanden, nicht zur Gerichtsstell« gebracht wurden und in den
übrigen Fällen Termin erst auf die Zeit nach 10 Uhr besttmmt worden

' war . Man hatte vergessen , die im neuen Amtsgefängms inhaftierten
Angeschuldigten in das Amtsgefängnis des Justizgebäudes zu liefern ,
damit sie von dort aus rechtzeitig vorgeführt werden konnten. Nach Per
flutz einer halben Stunde konnte die Verhandlung wieder ausgenommen
werden . Den Gerichtshof beschäftigte zunächst di« Anklage gegen den
37 Jahre alten Schreiner Bernhard Busch aus Au a . Rh . wegen Ur¬
kundenfälschung und Betrugs . Der Angeklagte war zahlreicher Wechseln
fälschungen bezichtigt . Er hatte in der Zeit vom Mai bis Spätjahr 1907
nicht weniger als 14 Wechsel, die er mit den gefälschten Akzepten der
Tapeziere Gustav Dill und Isidor Wolf versehen , hergestellt, sie in

. Rastatt bei Bankier Graf und dem Vorschutzverein oder bei dem Bürger¬
meister Busch in Au diskonttert und dar dadurch erlangte Geld für
sich gebraucht . Die Beträge der gefälschten Wechsel beliefen sich auf
84 Jt . 82 Jt , 126.50 Jt , 118.60 Jt , 66 Jt , 84 .50 Jt , 98 Jt , 122.25 Jt ,'
163 .20 Jt , 142 .50 Jt , 86 .50 Jt , 129 .50 Jt und 80.50 Jt . Einige der
gefälschten Wechsel löste Busch ein, bei den übrigen war er dazu nicht
mehr imstande. Dadurch kämen die Fälschungen an den Tag . Den
Schaden hatten diejenigen zu ttagen , welche Busch die Wechsel abnahmen.
Der Angeklagte war geständig. Er entschuldigte sein strafwürdiges Per
halten mit einer finanziellen Notlage,in di« er durch Geschäftsschulden
geraten sei. Das Gericht erkannte unter Anrechnung von 2 Monaren
und 2 Wochen Untersuchungshaft auf 13 Monate 2 Wochen Gefängnis
und 8 Jahre Ehrverlust.

Der vielfach vorbestrafte Taglöhner Joseph Schmitt aus Biettgheim.
der in Bischweier aus einem Hofe eine zum Trocknen aufgehängt« Hofs
im Werte von 8 Jt entwendete, erhielt wegen Diebstahls im Rückfall
6 Monate Gefängnis .

Di« Berufung der Ehefrau Lorenz Jung aus Durmersheim , welche
vom SchöffengerichtRastatt wegen Beleidigung 5 Jt Geldstrafe erhalten
hatte, wurde als unbegründet verworfen.

Unter der Anklage des Amtsvergehens, der Urkundenfälschung und
des Betrugsversuchs stand der früher in Baden-Baden angestellte Postbote
Karl Fritsch aus Waldmatt vor der Strafkammer . Der Angeschuldigte
hatte vor wenigen Monaten zu Baden -Baden einen an die Filiale der
Rheinischen Kreditbank gerichteten , ihm zur Zustellung übergebenen
Brief geöffnet rn der Annahme, daß Papiergeld in demselben sei. Der
Brief enthielt aber keine Geldscheine , dafür aber einen Scheck über
2000 Jt . Um sich mm diese 2000 Jt zu verschaffen , schrieb Fritsch an die
Rheinische Kreditbank einen Brief mit gefälschter Unterschrift, in welchem
der Absender bat , ihm das Geld für den Scheck in einem Briese in ein

.näher bezeichnetes Hotel in Baden -Baden zu senden. Die Bank traute

sich in der Lehre bei seinem Meister in Königschaffhausen gut geführt
hatte , stahl im November dem Meister aus einem Pult 120 Mark,
6 Rollen Sattlergarn und einen Rucksack , um zu einer anderen Stelle
zu kommen . Furcht wegen zu späten Heimkommens hatten den Wunsch
nach Veränderung in dem jungen Menschen erzeugt. Das Pult erbrach
er nur , um seine Papiere zu erhalten . Das Geld fand er ohne zuvor
Kenntnis zu haben. Es wurden ihm mildernde Umstände zugebilligt
und 7 Monate Gefängnis gegen ihn ausgesprochen , wovon 1 Monat
Borhaft abgeht.

Märkte und Messen in Baden.
St . L -’A- Karlsruhe , 6 . Jan . Zu dem vom Grohh . Statistischen

Landesamt zu Anfang des Jahres 1907 herausgegebenen Verzeichnis
der Märkte und Messen im Großherzogtum Baden für 1908 werden
nachfolgend die inzwischen bekannt gewordenen Veränderungen mit¬
geteilt :

Tonaueschingen. Der Schweinemarkt am 9 . November wird am
30 . November abgehalten.

Durlach. Der Krämermarkt vom 11 . August wird auf den 22.
September verlegt.

Eberbach . Die Schweinemärkte am 30 April , 14. Mai , 25. Juni .
29 . Oktober , 12 . und 26. November und 24. Dezenibcr werden nicht
abgehalten ; dagegen finden weitere Schweinemärktc statt am 2. und 16 .
Januar , 23 . April, 7. Mai . 4 . und 17 . Juni , 2 . und 16 . Juli . 13 .
August , 22. Oktober , ö . und 19 . November , 3 . , 17. und 31 . Dezember.

Eichstetttn. Am 6. Mai und 15 . September findet statt Schtveinc-
markt Pferdemarkt statt.

Engen. Ein weiterer Viehmarft findet am 27 . April statt .
Freiburg . Die wöchentlichen Schlachtviehmärkte für Groß - und

Kleinvieh sowie für Kälber, Schweine und Schafe werden nicht abge¬
halten.

Hockenheim. Schweinemast jeden Äontag , wenn Feiertag , tags
achher.

Konstanz . Der Frucht- und Mehlmarkt wird nicht mehr abgehalten .
Langensteinbach . Der Krämer - und Rindviehmarkt am 27. Oktober

wird auf den 20 . Oktober verlegt.
Lichtenau . Ferkelmärkte jeden Mittwoch.
Malsch ( Ettlingen ) . Der Pferde - und Fohlenmarkt am 7. Juli

wivd nicht abgehalten.
Odenheim. Der auf 20. und 21. November angesetzte Krämermarkt

wird auf den 11 . und 12 . Oktober verlegt.
Schriesheim. Der auf 31 . August angesetzte Krämermarkt wird

auf den 24. August verlegt.
Schwenningen. Die Krämer- und Viehmärtte werden nicht ab¬

gehalten.
Stettfeld . Der auf den 6 . und 6 . Mai angesetzte Krämermarkt

wird auf den 3 . und 4 . Mai verlegt.
Trngen . Weitere Rindviehmärkte finden statt : am 10. Januar

und 27 . März . Schweinemärktc finden statt am 14. Februar , 10 .
April . 8 . Mai , 12 . Juni , 10 . Juli , 14 . August , 4. September , 9 . Oftober ,
13 . November und 24 . Dezember.

Wertheim. Die Krämermärkte am 26 . Mai und 24. August finden
nicht mehr statt.

Wiesental. Die Schweinemärkte werden nicht abgehalten .
Wolfach . Der Krämermarkt am 20 . Dezember wird am 17.

Dezember abgehalten.

B » ieslnfle » .
A . I ., Unter !. Zehnmarkstücke mit dem Bildnis Kaiser Friedrichs !

!haben wohl für Sammler geringen Ueberwert, sind aber durchaus nicht |
Ifc selten, wie Sie anzunehmen scheinen.

grauerhüte
grauerschleier
in grösster Auswahl

B . & H . Baer \
Kaiserstrasse 233.

Die noch einzeln vorhandenen

Winterpaletots-
,a Stoffreste «
gebe wegen vorgerückter Saison zu
enorm billigen Preisen ab.
InHi,bismlr . lU 1iM

ffielBssetorf-
tneiilfuttep

Pat . Soliwar z
bester Zusatz zum

gewohnten
Hanptfutter
billigst beim

Generalvertreter
Kar ! Baumann

Karlsruhe
Akademieftr. 20.

Verloren
wurde in der Leopoldstr . zwischen
Sophien , und Kaiserstr . ein weißer
Spitzenshawl. Abzugeben gegen
gute Belohnung Karl -Friedrich
straße 6 im Laden. B499
Nootaoon letzt. Sonntag eine gold ,
OillUilU Krawatten - Radol mit
färb. Steinchen . Abzngeben Lenz
stratze 4 , II., geg. Belohnung . 557

Zugelaufen
iunge, deutsche Bulldogge . Abzuh.
Durlacher Allee 65 , ul , I. 8727

Jagdhund ,
guter Gebrauchshund, -« kaufe» ge
sucht. Offerten unter Nr. 306 an
die Exp . der »Bad. Presse" erb. 2.2

(e 6. mit unbeschränkter Haftpflicht.) ,
Die Inhaber von Spar - [

Sucher« und Mitglicdöücheru
werden ersucht , solche behufs !
Abschlussesin unserem Geschäfts- -
lokal abzugeben . 19233.2 .2 !

Ein- und Rückzahlungen können :
nicht gestattet werden, solange ,
ich die Bücher bei uns befinden . .

KarksruheoMühlburg , den ;
2 . Januar 1908 .
Der Borstand.

Miet-Pianos
empfiehlt 10152 *

Ludwig Schweisgut ,
Hofl ., Erbprinzenstrasse 4-

Die höchsten Preise
zahle ich für getragene Herren - «.
Franenkleider , Schuhe u . Stiefel .
Postkarte genügt . Komme ins Haus .

Abr . Czeleiritzki ,
8768 « mali -nstr . 11. i

■ Stühle HS
werden dauerh . gestocht , u. repariert . ;

Stuhlflechterei Fr . Ernst ,
548 Adlerstrabe 3. 8.1

Wlttschastsgesuch. m '
Erfahrene Wirtsleute ( Metzger) .

suchen eine gute Wirtschaft zu über - ,
nehmen . Pacht oder Zapf p . 1 . ‘
April oder früher . Stadt oder Land .

Offerten unter Nr . B736 an die .
Exped. der „Bad . Presse" .

r tseDirgs]
8 Kilometer von Karlsruhe , 8
Jahre geschont, noch 3 Jahre
laufend, mit sehr gutem Wildstand ,
besonders Rehe, wird abgegeben, .

Offerten unter Nr . 534 an die
Expcd . der „ Bad . Presse"

. _ >
Bin Kind .

(am liebsten Mädchen) wird in gute
Pflege genommen .

Wo ‘t sagt unter Nr . 8787 die
Exped. der »Bad. Presse " . _ . i

KMer -Unterricht.
Konservatorisch gebildetes Fräulein

empfiehlt sich für Damen im vier-
hänüigeü Spiele, sowie zum Gesang
zu begleiten. Honorar 1 Mk. per
Stunde. Gest. Off. unter 8283 an
die Exped. der „Bad . Presse". 2.2 ;

Bon einen jungen Herrn wird t

llntBmctit j.SfUs K :
Fächer » erteilt . Angebote zu
richten unter Nr . 6748 an die Ex¬
pedition der »Bad. Presse ". 2.1,
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: Zelephon 1556 :
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Kaiserstrasse 167

liefert in ^
solider t

Ausführung j*
billigst M’

Heute morgen entschlief sanft nach längerem Leiden unsere teuere , unvergesslicheMutter , Grossmutter , Schwiegermutter , Schwägerin und Tante

Berta Seideaadel
, B ,

e » r
-usr

' iS- . W 535

Witwe des Professors Or . Karl Seidenadei
in ihrem 77. Lebensjahre .

: ^Karlsruhe , 7. Jannar 1908. >' ’ •vy ‘ : K
v " ' y '

_ Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :“ v , v \ Berta Seidenadel .
Br . Carl Wilhelm Seidenadel , Chicago .Br . Otto Seidenadel , Polizeidirektor .Trauerhaus : Amalienstrasse 69.

Beisetzung am Donnerstag vormittag 11 Uhr von der Friedhofkapelle aus.

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes -Anzeige . "
In Gottes heiligem Willen hat es gelegen , heute abend 9 Uhr unserntreubesorgten Gatten , Vater u. Grossvater , Bruder , Schwager u. Onkel

pens . Revisor der pfälzischen Eisenbahnen i
im Alter von 66 Jahren aus diesem Leben abzurufen.

' |
Karlsruhe , Ludwigshafen a. Rh ., den 6. Januar 1908.Darmstadt , Frankfurt a . M . und Pirmasens ^

'
Im Namen aller Hinterbliebenen Die tieftrauernde Qattin :

Babette Faas , geb. Louis.
Die Beerdigung findet am Donnerstag den 9 . Januar 1908, nachm.3 Uhr, auf dem Friedhofe in Karlsruhe statt . , * , ^Trauerhaus : Scheffelstrasse 33, II . tzzg

Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht,dass unsere liebe gute Mutter , Schwägerin und Tante

Frau Maria Schaufler,
geh. Bebringer ,

gestern nachmittag 2 Uhr nach langem Leiden ent¬
schlafen ist, B729

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die sterblichen Ueberreste werden nach Stuttgartüberführt .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem mich so schwer betroffenen ,unersetzlichen Verluste sage innigen Dank.
530 Oer trauernde Gatte :

Wilhelm Boehringer .
Karlsruhe , den 7 . Januar ^ 908 .

Es giebt jetzt nichts vorzüglicheres mehr zumWichsen von besserenSchuhen als Galop-Creme-

DasselbeerzeugtraschGlanz, erhältdas Leder, färbt nichtab n. haben daher alle Dienstmädchen ihre Freude daran.

^ Zu haben in den meisten einschlägigen Geschäften.

Kieler Bücklinge
3 Stück 20 Pfg .,

sowie

Sprotten
empfiehlt 544

IV. Erb,

MuWlII . NsIeIes ist Ist teste Elületrempt?Die Erd - und Kabelverlegungs¬arbeiten sollen neu vergeben wer¬
den. Die Unterlagen find auf dem
städt . Elektrotechnischen Amt (Rat -
Haus 3 . Stock , Zimmer 79 ) einzu¬sehen , woselbst auch die Angebotebis Dienstag den 14. ds. Mts .,nachmittags 4 Uhr, verschlossen mitder Aufschrift versehen : „ Erd. rmd

Kcrbelverlegungsccrbeiten 1908" ein¬
zureichen find . 62g

Karlsruhe , den 7 . Januar 1908.Direktion der städt. Gas -, Waffer¬und Elektrizitätswerke.

Antwort unten rechts in der Ecke . 8263aVerkaalssteUen gibt an! Wonach an dia WtrttaabergUeke
Blthstrmpfiahrik Lxdvrigsbnrg.

Todes-flnzeige . l
Gestern mittag verschied nach

kurzem, schweren Leiden mein
lieber Mann, unser treuer Vater

Utarl Klaut
Postschaffner

im Alter von 47 Jahren .
Um stille Teilnahme bitten

die tiestrauerudeu Hinter¬
bliebene « : 6746

Frau Bosa Blaut ,
geb. Koch,Alois Blaut ,Elise Blaut ,

Luise Blaut .
Die Beerdigung findet Mitt¬

woch nachm, um 3 Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Putlitzstraße22.

HolMjlchmtttg.
Das Brosch. Hofforst. «. Jagd-a« t Friedrichstal versteigert je¬weils früh S Nhr

I . um Msulig 13. Fmir l. Fauf dem Rathanfe in Friedrich ».tal aus den Abteilungen „ SchreckerEichen, Lindacker, Oelmichelsacker,Schwarzer Schlauch , Palisadenschlagund Pfalzgrafeniageu" :390 Eiche » I.—V. Kl., 108Forlenl <—UI. Kl-, 2 Rotbuchen IV. Kl. ;aus dem . Brunnenfeld und Spöcker-wald" :
6 Sprießstangen, 10 Leiterstangenu. 125 Bohnenstecken;

, Forstwart Funk in Eggenstem fer-tigt Auszüge;l MB IjkHMll 14. SlBBBt l. F.i« Stutensee an» den Abteilungen
„Zollersau, Farrenjagen u. Tauben-
suhl" :

3 Eichen I. u. IV . Kl., 419 Forlenl -—IV. Kl., 1 Rotbuche XI. SEI. ;Forstwart Pfattheicher in Blanken¬
loch fertigt Auszüge ;
3. m Mittwoch 13 Zitim l. F.im „Adler" in Linkenheim ausden Abteilungen „ Schrecket Eichen,Oelmichelsacker.Scheckenacker,Schwar¬
zer Schlauch , Pfalzgrafenjagen und
Schwarzes Storchennest " :8 Ster buchene , 358 Ster eicheneScheiter, 225 Ster forlene Schei¬ter und Rollen , 23 Ster Buchen¬prügel» 285 Ster Eichenprügel ,23 Ster gemischte Prügel , 467Ster Forlenprügel, 68 Lose ge¬grabene Eichenstnmpen, 1350

eichene Astwellen, 8 Los« Schlag-raum;
Vorzeiger : Forstwart Funk in

Eggenstein .
_ 155a.2.1

InM-BtHtiMW
Der Matratzendünger von ca. 90

Pferdeständen — in mehreren Losengetrennt — wird DonerStag de«8 . d. Mts . , vorm . 9 Uhr , im
Kasernement Gottesaue, öffentl. meist¬bietend gegen Barzahlung versteigert .

II . MtilW 8kld.-Akt. -RtA“
(1. Nut.) Nr. 14.

Blankenloch . 2.1

HülMlsteiSkllilig.

Städt . Forstamt Heidelberg ver- I
steigert am

Montag den 13. Jannar 1808,
vormittags 9 Uhr,im Bürgerkafino ( „Prinz Max" ) ,

Marstallstratze hier :
Aus den Abt. I . 27 . 31 , 32 . 33,35 und 37 (Waldh . Clormann ,
Schlierbach ) , I . 67 ( Waldh.
Sauer , Kohlhof ) 4 ficht . Stämme
VI . , 19 eich . IV . bis VI . , 26
lärch . VI ., 91 ficht, u. 179 lärch .
Baustangen I . urtb II . , 118 buch,
u . eich . Wagnerstangen , 60 ficht,
u. 20 lärch . Hagstrrngen , 115
ficht .Baumpffähle, 995 ficht , u . 40
lärch. Hopfenstangen l . bis IV . ,485 Rebstecken I . . 285 II . Klaffe ,50 Bohnenstecken ; 96 Ster
Scheit-, 1208 Prügelholz , 20190
Wellen, 4 Haufen Reisig und 8
Los Schlagraum . 188a
Auszüge unentgeltlich durch das

Forftamt . Telephon 703.

Konkurs
Versteigernng .

Dienstag den 14. und Mittwoch
den 15 . d. Mts . , jeweils von vor¬
mittags 9 Uhr ab, werde ich in
Hornberg im Aufträge des Herrn
Konkursverwalters Mangold da¬
selbst, die zur Konkursmasse G.
Baumann Nachf. gehörigen Fahr¬
nisse pp. gegen bare Zahlung öf¬
fentlich versteigern: Wirtschaftsein-
richtnng als Wirtschaftstische ,Stühle , Wirtschaftsbufset, Tisch¬
decken , Eiskasten, elektrischer Kaffee¬
kocher , Champagnerkühler, Gläser ,Teller , Bestecke , Kaffeegeschirre ,
Platten , Bilder , Gartentische und
-Stühle , ferner einen feuersicheren
Kassenschrank, 1 Fahrrad , 1 Schreib¬
tisch , Flaschenenöorkmoschine , Ver¬
vielfältigungsapparat , IStehpult , 1
Kopierpreffe und sonstige Bureau -
gegenstände , Zigaretten , Baro¬
meter, eine Anzahl Kübelpflanzen,2 Handwagen, 1 Hobelbank, Küfer¬
werkzeug , eine große Anzahl Wein-
üsser in allen Größen , darunter 11
große Lagerfässer, mehrere Fatz-
lager , Faßleitern , 1 Badeeinrichtung
mit Ofen , Dienstboten-Betten , Kin¬
derbettstelle, 2 Kasten, eine Anzahl
Daschenflaschen , eine Partie
Flaschenweine. Champagner, Kog¬
nak , Magenbitter ic ., eine Anzahl
Korbflaschen , teilw. mit verschie¬
denen Likören und zirka 2000 Ltr .
verschiedene Weine.

Die Versteigerung der Weinfässerindet im zweiten Tage (Mittwoch)
von vormittags 9 Uhr ab statt .

Triberg , den 7. Januar 1908.
Schmitt , 181a

aaaaTIi

Die neuerte«
Murter i« _

« Ciscbkarten-
kBiutleriscber KnsfibniB«

!« , W -

litt tlt.
rasch natf billig ln der

MMtisMzM
Verlag der Badischen preffe
Karl$rubt,Eamm*tr. lb.

« i

■
~

=
"

■ - -

Die Hrrbfliirik K. 6hreiseri
Großh. Hoflieferant, Karlsruhe , ,

Herrenstraße 44, Tekeph. 2071, >
empfiehlt ^

ihr groß« tag «, ,
selbüverfertigter t

eiserner
Sparkochherde
zu billigst. Preisen,!anerkannt beste- Fabrikat im Bratern ,Backen u. Kochen . Vielfach prämiir̂mit Staats - u. goldenen Medaillen . )Preislisten gratis n. franko \

Man hustet i
nicht mehr beim Gebrauch vom» «ums echte«, schwarze»

,
^

Johannisbeersaft
sehr wohlschmeckend , deshalb von Km» !der« gerne genommen. !

Mein zu haben in Flasche» V>40 , 75, 1.40 und 2.50 bei !
Mm Dehn Nachf. , Drop. :10.9 Zähringerstr. 55. 16821 ;

Gefunden ;
wurde ein Ehering in der Augarten- ,straße , gez . 1865. Abzuholen gegen ,
Einrückungsgebühr Augartenstr .LS,Hinterhaus, I , rechts ._ 6804

für Nachhilfeunterricht!
in der französischen bezw. engl, '
Sprache gesucht . 1

Angebote unter M. B . Moltle -Gemchtsvoll
^

er
^

m
^

Triberg , bad. stxatz e 2, I , erbeten . B801.3.1 ,
Heirat . Gebild . Herr v. gutem !Charakter, schöner Villa und Ver- :

mögen , sucht Bekanntsch . eines anst . >
Frcmleins beh . glückl. Heirat . Diskr . ^Ehrens. Off. mit näh . Angaben an i
M . 30 postl. Luxemburg . 189a [

la. Kartoffel

Die Gemeinde Blankenloch ver¬
weigert aus ihrem Gemeindewald
nachverzeichnete Hölzer:

1. Freitag den 10. d. Mts . .230 Ster eichenes, buchenes und
gemischtes Scheit- und Prügelholzund 1850 Stück gemischte Wellen;2. Samstag den 11. d. Mts . :137 Eichen , 46 Buchen , 2 Eschenund 3 Forlen .

Zusammenkunft jeden Tag vor¬mittags 149 Uhr unterhalb der
Büchiger Haltestation.

Blankenloch , 6 . Januar 1908.
Der Gemeinderat.

Nagel , Brgrmstr .187a _ Nagel , Ratschr .

i- noi) Brtnchlz-
Bttsteigtring.

Hertheimer Hurstwaren,
ffillinger HOrste,
Franftfurter Bratwürste

frisch eingetroffen bei 543
W. Erb, am Lidellpfatz.

Unter Einkaufspreis werden
noch einige B760

um schleunigst zu räumen, abgegeben.
Douglasstratze 30, parterre.

Ksukesisreglsner
bis 30,000 Ml.» ev. mit Haus,wenn mein Haus m - Restanrant in
Mannheim in Tausch genommen w.
Off, u . Nr. 194a an die „Bad. P reffe".
« « » » » « » » « » » « » »* Wegen KrünMchkelt

ist ein bei Land- und Stadt -
g kundschaft best eingesührtcs
» 551 NälimMMll - 3.1

Psttbt-
Ltckns.

1 leichtes Pferdchen , 4jährig, etwas \tärker wie Doppclponny , ebenso zwei \größere Pferde, flotte Läufer, werden [billig abgegeben wegen Platz- (Mangel. Zu erfragen 458.2.2 i
Yorksir. *5, 1. St . j

Ein franz. Billard
Marke Dorffelder

und ein kleineres
Tafelblavier

ist wegen Platzmangel sofort
zus . für 250 Mark Kaffe
abzugeben . 552.3.1

Offerten vermittelt unter
E. 173 Husenstaia & Vog¬ler, A.-G., Karlsruhe .

verkaufe zum billigsten Tagespreisfrei ins Haus. 336.4.2
Zähringerstr. 28 , parterre.

sofort pachtweise abzugeben.Ei» tüchtiger , gewandter
„ Mechaniker wird bevorzugt .*

Off . v. ernstlich. Refiektautcn
vermitteltunter V . 171 Haasen-
stein&Vogler ,A.-G„Karlsruhe.

Gr . Forstamt Schopfheim ver¬
steigert Donnerstag den 9. Januarl. I . , mittags 11 Uhr , im Rathauszu Tegernau aus dem Domänen-wald „Wmterhalde " 19 EichenIII . bis V . SH. , 3 Buchen III . und Ä , ,IV . Kl.» 4 Eschen IV . u . V . Kl.» Mask ^ N - KMttM .5 eschene Wagnerstangen, 1 FichteV . Kl . , 77 Ster buchenes , 20 Ster
eichenes Scheitholz II . u . III . Kl. ,

Wer leist -im I» e ÄH LL Ä ” .
buchen« und eichene Normalwellen,sowie 2 Lose Schlagraum . Vorzeigerdes Holzes DomänenwaldhüterDörflingerin Tegernau . 97a

Aleidermncheri « nimmt nochKundschaft an. Dienstmädchenweiden besonders berücksichtigt. B724
Kapellenstraße 56a , 4. Stock.

Spanierin , hochelegant, völlig neu,ebenso höchst originellerMaleriuhnt
zu verkaufen . B770.2.1

Parkstrasie 11, III. St . lks .Offerten unter Nr. B763 an die
Expedition der „Bad. Presse" erbet.

Zu kaufe « gesucht ein Paar ge¬brauchte, gmeryaltene SK «.
Offert, erbet, unt. Nr. B750 an die

Expedition der „Bad. Preffe".

Wegen Wegzug z« verkaufen :
1 Herd , 1 GaShcrd , Tische, Stühle ,Schränke und eine Kindcrbettstelle .6797.3. 1 EdelSheimfiratze 7, i .

Meyers Lexikon '. 60M. fr, :
verkäufl . 5. neueste vollständ . Stuft., v
17 hochcleg. Bände, wie -neu, kompl. \
u. fehlerfrei . D . 250 , postlagernd , \R adolizell ._ , 139a

Zu verkaufen i
3 neue Litewka », dunkelblau , billig.

'>
B767 Akadeneiestr . 2, 4, Stock, f

Herd-, Osen-Berkauf (
2 Junker & Ruh Nr. 4, mehrere {Füllofen und andere Ofen aller Art. )He de in allen Größen. B44919.2.2 ?
Adlerstr 28, Herd- u. Ofenlager . >

ev. m. GaSeinricht . sof. zu raufeu
gesucht . Off. unt. Nr. 539 au die
Expedition der „Bad. Presse ".

Kassenschpanh
neuester Konstruktion, mittlere Größe
wegen Wegzug zu verkaufen .

Zu erfragen unter Nr . 477 in der
O .ped. der »Bad. Presse ". _

Dp. W . Schmids Reichsglühstrumpf.In jed «m einschlägigen Geschäft zu liabeu .TerkanlsstellEn gibt nf Wonach an die WtrttembergiseheGlfthsfnuipffabrik Lndwlgsbarg.
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Vitt « trinken
« an 7

Dir beste und billigste Kaffee der Weltl

Ohne jede Arbeit stets trinkfertig ,

rfordert zur Zubereitung nur kochendes Wasser .

nur Heims flüssigen Kaffee IIZ
Alleinige Fabrikanten : eusajei

Süddeutsche nährmittelwerket Jreiburg i. Br.

Al* ganz hervorragende Prämie haben wir in diesem Jahre noch
•fe Werk erworben, da» geeignet ist, allgemeines Interesse an ge-
jrisnen. Le ist dies

Feiaiis
’

Biel der ErMwp
«vii* unsern verehplichen Abonnenten als

für nur Mk . 3 .00
» bieten, während es sonst mindestens das Doppelte kosten würde .

Feldbaus’ Buch der Erfindungen ist der ersteVersuch, auf Grund eigener
Qeellenetudien des Verfassers das Werden und Wachsen der grossen
technischen Errungenschaften ans dem dunklen Lauf der Jahrtausende
tyarzustellen , in zusammenhängenderSchilderung zu bringen nnd dem
Weitesten Leserkreis in belehrenderund unterhaltender Form zu bieten.
Pracht -Einband , rein Leinen mit Hoch - u . Goldprägung .
llhfir ROH

. erläutern das Gesagte dort, wo da» Wort
UUwl ÜUU _ zu schwach oder zu schwerfällig wäre.

Die geschmackvolle Ausstattung macht das Werk zu einer Zierde
für jede Bücbersammlung und wir freu» uns, dieses wertvolle
Werk an unsere Abonnenten

für nur Mk » 3 .00
sbgeben zu können. Zn beziehen

durch unsere Expedition , unsere Filialen
und Träger und per Telephon Nr. 86 .

Franko-Versendung nach auswärts gegen vorherige ' Einsendung
de» Betrages von Mk . S.50 (Nachnahme Mark 3.70 ) .

Expedition der „Badischen Presse“
Sarisruhe i. B .

zimWMeiiii. BMlii
wird angenommen u. pünktlich besorgt.
Georgfriedrichstr . 25, 5 . ©t. B <’«>

ist weit unter Preis sofort zu der»
fanfett . Offerten unter Nr. B734
an die Exped. der »Bad. Presse".

stets frisch bei

W. Erb ,
am Lidellplatz .

Original - Bast -
späteste,auf der fInsel Ceylon

gepackt,
’
|. Kg . Mk. 0 .60 . 0 .75,0 .90

Julius Dehn Naebf ..
Wilhelm Erles , Kriegstr. 173,
Carl Fishel , Eaiserstr. 100,
Eduard Haldlmann , Schützenstr. 19,
Gg. Jacob , Oststadt- Drogerie,
Rudolf Fänger , Waldhornstr.,
J. Foesch , Herrenstr.,
Andre » s Martin, Hirschstr. 89,
F . X. Rathgeb , 026 a.5.2
Gottl . Schoepf , Luisenstr. 32 ,
Wilh . Tschernlng ,
A. van Venroy , Sophienstr.,
F. Wllsser , Konditorei u , Cafö .

^ ifticulionin !
Garantiert naturreinen Bienen¬

honig empfiehlt zu den laufenden
Tagespreisen 185a.3 ,l

ler 8 rt 8 ^ itntnpdit *$ trfi!i
Seelbach bei Labr.

Karl Flsenhauer , Vorstand ,

Fahrrad m 0tt-'
_ P )u verkante«.

B46279 .6.2 « ÜPPurrerstr. 90 , p.

Graue Haaro
machen 10 Jahre ilter . Wem an der
Wiedererlangung einer tadelloe ., hellen
od. dunklen Farbe des Kopf - oderBart¬
haares gelegen Ist und bezOgliah Un¬
schädlichkeit, Haltbarkeit und Natur-
treue der Farbe sicher gehen will, be¬
nutze das gesetzt, geschätzte Crlnln ton
Funk» & Co.. Berlin. Preis 3 U. Verkauf
in der Kronen-Apotheke, Karlsruhe /. B.

oi8» a t

Neujahrswnnsch.
Heirat .

Witwer , 45 Jahre, tüchtiger Ge¬
schäftsmann, mit schönem , grobem,
eigenem Anwesen, wünschtet« braves ,
fleißige» Mädchen oder Witwe mit
etwas Bermögen als Lebensgefährtin .
Vermittler verbeten. Bitte Offerten
unter Nr. IlSs . an die Expedition
der . Bad . Presse" abzugebcn 3 .3

Heirat . 2.2
Geb. Fräulein, evg . , aus beff.

Familie, rrrittl . Alters , Häusl , und
edel gesinnt , w. mit Herrn-jm Alter
von 45—55 Jahren bekannt zu
werden. Wtw. mit 1 Kinde nicht
«uSgeschl. Gefl. Offerten unter
Nr . B321 an die Exped . der „ Bad.
Presse" .

180000
find auf I. Hypotheken , in Posten
von 2000 Mark an , anSznlethen.
Gesuche befördert unter Nr . 360 die
Expedition der „ Bad . Presse". 2 2

Wer leiht
einem Fräulein , welches in Not ist,
Ivv Mk . ? Rückzahlung nach lieber-
einkunft . Offerten unter Nr . 8739
an die Exv. der « Bad. Presse" erb .

Gutgehende

in ©tnpserich per sofort an kau-
tionssähigen. tüchtigenPächter, welcher
Metzger sein muß, zu vergeben. Of¬
ferten unter Nr. 16975 an die Ex¬
pedition der , Bad . Presse* erbet. *

Radolfzell

tt

u

1 . ,HauS am Platz.
Neu eingerichtet. Zentral -Heizung.
2.2 Schreibzimmer . 146a

Cef. Carl Strudel .
Fuhrwerk zu billigstem Tagespreis .

Hlflnchsnep
in kleiner SlarnisouS.
stabt» mit schönem Gar -
tc» , brauereifrel preis,
wert zu verkanten .

Bedingungen iiusterst
I günstig . 2.2 ]

Liebhaber belieben ihre
Adressen unter i 4Sa an
die Exped. der „Badisch, j
Prcffe" zu richten.

sofort zu verpachte«. 8740.3.1
Ruf , Glnckstraße 9.

Liegenschaften feil !
Hier und auswärts unter sehr

günstig. Beding, versch. Geschäfts-
Häuser » Wirtschaften » Hotel »,
kau ni . Geschäfte» Metzgereien ,
Bäckereien . Billa » , Privat -
Häuser. Gärtnereien, Hofgüter ,
la dw . Häuser , Kabr kanlagen »
Bauplätzevon 2 proMir. an , rc rc.
l Geschäfts-Teilhaber
(hier , in Holzbranche ) als kauf¬
männischer Leiter gesucht, mit einer
Kapitaleinlage von zirka 4— 10000 -*■
als Geschäfts » oder Eigentums-
teilhaber , dasselbe hat jährl. Umsatz
von 80 — 109909 M . Näheres
durch ( Rctourmarke) J . A . Fladt ,
Kommissionär, Ettlingen . 128a2.2

udjftt Sie
Käufer von Grundstücken , Geschäfts»
Häusern, Geschäften aller Art, Teil¬
haber. Bankkredit , Hypotheken , Akzepd-
austausch rc. schnell u. verschwiege «,
so senden Sie Ihre Adresse unter
genauer Angabe de» Gewünschten a,

P . Beiz , Heidelberg ,
191a Hauptstraße 172.

Bäckerei
in Karlsruhe ber ausche gegen
Wirtschaft oder Bäckerei aus dem
Lande. Offerten unter Nr. 8738 Q«
die Exped. der „Bad . Presse". 8.1

Fit mit Will«
u. großem Garte» in Ettlingen
auf 1 . Januar 1908 , « verpaßte » ,
evtl, z« »erkaufe». 18700*

Nähere » Karlsruhe» Beltort »
straße 7, 2 . Stock.

Bäckerei
mit Garten u . Wiesen, Nähe Karls¬
ruhe , wegen Krankheit , mit kleiner
Anzahlung, weil schuldenfrei, sofort
z« verkaufen« Off. unt. 8454 an
die Exp - der „Lad . Presse" . 3 .2

Ittoliliiiiriiiifrliim
Benzinmotore , Gasmotors ,

Sauggasanlagen
Lokomobile , Dampfmaschinen,Dampf¬
kessel , Pumpen und Bctricbscinricht »
ungen gebrauchte , i« allen Größen ,
unter Garantie wie bei Neulieferung
habe billigst abzugeben 8940*

6g . Heilmann ,
Maschinenbananstatt Durlach,

Telephon Ar. »9.

Billig : I
Für Figur 46 2 eleg. Kostttmo,

1 schw. Jackett, 1 schw. T>. - Hut,
versch. Muff» u. 1 P. D.-Sttetel ,
Größe 39 - 343.2 -2

Ettlingerstr. 37, pari.
Ein vollst - Bett, eine Nähmaschine

u. eine Badewanne bill . »« verk.
8784 Dnrlacherstr . 68, link».
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Sette 8 Dadisckfe Rreffe . Wendblatt. Dienstag den 7. Januar 1908 . Nr . 1 (5

Voranzeige .

beginnt mein

Inventur - Verkauf .

55Derselbe bietet unerreichte Vorteile“,

Kaisersfr,
m

Haiserstr.
m

538

$ ^
Zahn - flfelier fllb . Sünzer

^
flmalienstr . 26 , neben der Hirschapotheke ,

früher langjähriger erster Hsslstent des + Herrn Häusler ,
Schonendsfe Behandlung.
= mässige Preise . = ; u *02

Sprechstunden von 8— 12 und von 2 — 7 Uhr. j

Geschwister Kaufmann
englische und französische Kostüme .

Anfertigung aller Straßen- und Gesellschaftskleider,Schneider- und Sportkostüme, Jacketts und Mäntel . 589
Hervorragende Passform und Eleganz . — Auf Wunsch Besuch ,

Rastatt

5 dinie für Datireiischneidevei
von Emilie Goos , Karlsruhe ,- — - . Bernhardstratze 8 III . -. - — — —

Praktische Ausbildung im Zuschneide « , « «probieren . Gar¬niere « rc>, 1—3 monatliche Kurse nach langjährig erprobter, praktischerMethode I Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst. Vorausanmeldungim Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht ! 8947*

Karlsruher dalousie - uvä
kolladenkadrilr, 6 m. b . H.

(Inh . Jason & Overhoff ) u
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Rolladen a. 9olz 4 SlahelU
Zug -Jalousien , Rollschutzwänden
Roll -JalOUSien nach bewährten Pat .

Reparaturen prompt u. billigst
Fabrik Ourlacher Allee 59. Fernsprecher 2328.

Aller Latz
Laß

wirll .
delikate
ea.425

Streng reell Ehrensache ! Nicht Lntsprechd . neh. zurück. ' Wn . frachtfrei . Aller la. neue ff. Dauerware ! g. Nch
fette Salzher., extra sortierte
Srhe I« . Seit Zahl nicht so
schön. Veste zu Pellkartoffel» M., V- AS M.. ca. r » s2 -/-.

450 Voll-
Diese Ware größer u. ff . ea. 4«S k 10 M ., V. faß 5 */s M . l 60 ä 2 >/„«a. 350- 375 größte M Prachtware lt M. , ' /- ä « M., ca. bO ä 2 lk.Vi $ ■ größte | f no *ion - lfnll herlnge’ Stößer«, bessereallrrff. gib,» nicht ; extta vollvon Milch «. Rog . fff. 11 m , 1k ä 6 HT. probfatz 3 m . Wer was ganzvorzüglicher esien will , der bestellt ftetr diesen vom Reichs¬amt gesttzl . RdF“

geschützt. Kronenhering ! 12 « Bückl>, 80 Rolli» .SO Brathr ., 6« M. Her. je 2 '/, M ., 3 Dos. 7 M. 1O8O8*
F. Oogener, Swinsmüads 52, Konsfabr. u. HeringSexport .

Hiet -Verträge sind zu haben in der Trtzed ,der „Badischen Vaeße".

Spiegel n . Polsterwaren , ganze
Wohnungseinrichtungen ,liefert zu billigen Preisen, auch* gegen Teilzahlung 17274

Möbelhaus Kroneiijtr. 32

LOSE
ä 1 Mark

des Badisch. Landesvereins.
Nur Geldgewinne.

Ziehung in kurzer Zeit .
3388 Bargewinne

ohne Abzug .

44000 M
3 Hauptgewinne

200001
586 Gewinne

14000 II.
3800 Gewinne

10000L
Lose o 1 M.} MPf(r

“nd
*

i,t<’
versend , das General -Debit
I Qtiipmop stra8Sbur 8 i E*

d , Ullll 111öl } Langestr. 107 .
In Karlsruhe: CarlGOtz ,Hebelstr . 11/15 , H. Meyle ;

L. Michel ; E, Flüge ; Chr .Frank ; A. Stauffert. 029 aM.P|

900 Meter

ficrrenklcider-
Stoffreste,

darunter befinden sich noch zirkaIO« Meter Winter -Paletotreste ,
welche , um zu räumen, enorm billig
abgeben . 274.6 .3
Arthur Baer , Karlsruhe ,

Kaiserstratze 93 , 1 Tr . hoch.
Wirklich guten , sehr preiswerten

Mittag- und Abendtisch
erhalten bessere Herren. 289*

Lessingstraße 74 . 3. St .

Pelzmantel
zu verkaufen . 2.2

Zu erfragen unter Nr . B666 in
der Expedition der «Bad. Presse *.

stl. Reutlinger & Co.
TTlöbelfabrik. Gr. Hoflieferanten .

Kaiserstrasse 167 .
□ □ □

Erstklassiges Etablissement
für

Wohnungs - Einrichtungen
:: Ständige Ausstellung
vornehmer Wohn - f^äume

Voranschläge kostenlos.

502

rag.

Konkurrenzlose , sofort , nachweisb . vorzügl ., fachtechn.erprobte u. zu ca . 25 Millionen Gasglühlichtbrennern be¬nötigte D.-R.-Pat . Massenarts.-Neuheit unt. kulant . Bed .für 1 od . mehrere Provinz , zum Alleinvertr. in rührigeHand zu vcrg . Schon kleine Betriebsmittel bieten hervor¬grobe Gewinnchancen . Erfinder A . Heimburger , Cassel . 159a

Tndimriegeläiule zu verkaufen
in badisch. Amtsst. n. der Schweizergr . Auf Wunsch Bell, des Eigent.Städt . Subvention , daher äuß. g . Gel . für Industrielle. Offerten erbetenunter F . K . 5094 an Rudolf Rosse , Karlsruhe i . B. 19102 .6.4

2 Cyl. 15 PS . Gaggcnau, 4sttzig, hochmodern, fehlerfrei , vorzüglichsterZustand, wie neu . neue Pneumatiks, geräuschlos, schnell , Halblimousine ,abnehmbar, ganz schließbar, Aerztewagen par excellence , unter Nachlaßeiner daran ? bereit » bezahlte « Snmme von Mk. 15 « «.— außer¬ordentlich billig zu verkaufen. 3.3Seltene Gelegenheit !
Anfragen unter Nr . 19096 befördert die Exped. der „Bad. Presse *.

Eins., dopp. u. amerikanische

VrrHfühvung
wird gründlich erlernt, auch abends
und zu Hause (auch auswärts ). Of¬
ferten unter Nr. 8225 an die Exped.
der »Bad. Presse " erbeten . 5.3

Zu verkaufen .
Eine Kohlfnchrstnte , «jährig,sehr gut geeignet als Reitpferd, billig

zu verkaufe «. 162a.2.2
Lichtental , Friedrichstraßc 28,Baden.

D alanl Anmeldungen■ d RCSII » “
Verwertungen

Gebrauchsmuster , • arenzeichen
Streng reell, koulant u. prompt
Hch . Wenck & Cie .,

Zivilingenieure,
Karlsruhe , Hirschstr . 45a.

Kostenlose Auskünfte in Patent¬
angelegenheiten. 14126

ISanatorium

«resdeu -RaäeböuUscmoüs ^ - _Lössnitz“, Harri, milde
Lage ^ chs.Nizza dl >
Prospekte■frei* .̂ —‘-"" Heilerfolge.*Aerzte . Direktor-« tU Alfred BUz . Chefarzt^ —— Dr. Asrhke . Internat . Bettuch.
gr * Naturnrtlbuch 1 Millionen verk.
Öpauneudßter Komaa tUr __Gegenwart . 1130Seit ,ca.200 Abbild, u.
80 bunte — M.3.50Tat. broßcb̂ M.50 geb., zu bez. d.Bilz Naturhailacstalt ,Dresden -kadeb .u.allefuchh .

Geld u . Gesundheit !
sparen Sie I Preislisten kostenles , über

Hygienische Artikel.
Ott » Walter , Bremen 45 .

KMier-Unterricht.
Konservatorisch gebildetes Kränk ,erteilt für Anfänger und vorge¬

schrittene Schüler gründliche »
Klavier - Unterricht in und
außer dem Hause. Honorar 1 Mk.
per Stunde. Gefl. Off. unter 8288
an die Exp. der „Bad. Presse ". 2 2

buchene und Retorten
liefern wir nach hier in jedem
Quantum , 18223 *

Nach auswärts tritt Waggon -
Versand schon v. 35 Zentnern
ab ein
Sofortige Lieferung , — billigstePreise , — Proben gratis .

Winschermann & Cie.
Kohlengrosshandlung Karlsrafca ,

Telephon 120 .
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